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Gemeinde Eching 
Fürholzener Str. 14, 85386 Eching
Telefon: 089 / 319000-0 
Telefax: 089 / 319000-80
E-Mail: gemeinde@eching.de
Öffnungszeiten für Rathaus und Bürgerbüro:
Montag 08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie:
Das Rathaus ist zwar zu den oben genannten Zei-
ten geöffnet, jedoch ausdrücklich auch weiterhin
nur unter vorheriger Terminvereinbarung. Ter-
mine können unter der Telefonnummer (089)
319000-0 vereinbart werden und werden nur un-
ter Beachtung der Hygienemaßnahmen (Mund-
und Nasenschutz bitte mitbringen!) und dem nö-
tigen Mindestabstand durchgeführt.

Bürgersprechstunden  
Trotz der aktuellen Einschränkungen hält Bgm.
Thaler am Angebot der wöchentlichen Bürger-
sprechstunde am Dienstag fest. Allerdings fin-
det diese bis auf Weiteres als Videokonferenz
bzw. telefonisch statt. Herr Thaler freut sich auf
die Diskussion mit Ihnen rund um die ver-
schiedenen Themen unserer Gemeinde (weitere
Infos dazu unter www.eching.de/buerger-
sprechstunde).

Amtliche Mitteilungen 
(Meldungen aus dem Standesamt):
Eheschließungen
07.08. Jessica Janina Renate Lehnert und 

Tobias Handschuh
Burgstr. 6 b, 85386 Deutenhausen

14 .08. Simone Sophia Siering und 
Stefan Weidinger
Echinger Str. 19, 85386 Dietersheim

21.08. Kathleen Möhring, Greithstraße 14, 
9000 St.Gallen, Schweiz und 
Robert Klaus Gerth, 
Am Geflügelhof 8, 85716 Hollern

27.08. Iva Tabar geb. Martic und 
Chris Rudolf Sladek
Bahnhofstr. 30, 85386 Eching

28.08. Simone Magdalena Schwarz und 
Andreas Ziegltrum
Feldstraße 2, 85386 Eching

Die Gemeinde informiert
Der Seniorenbeirat des Landkreises Freising hat
die Broschüre „Aktiv älter werden im Landkreis
Freising“ vorgestellt. Mit dieser Broschüre soll
unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern ein Ratgeber an die gegeben werden, in
dem Organisationen vorgestellt, Themen des
Alltags behandelt oder auch Hilfe zur Selbst-
hilfe angeboten werden soll.
Neu aufgelegt wurde vom Seniorenbeirat des
Landkreises Freising auch die Notfallmappe:
Unfälle oder Krankheiten sind Situationen, die
in jedem Alter plötzlich und unerwartet eintre-
ten können. Dann ist es für den Betroffenen
selbst, für deren Angehörige und Ärzte eine
große Hilfe, genaue Informationen darüber vor-
zufinden, welche Vorstellungen und Wünsche
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DIESMAL LESEN SIE

müssten sowohl bei uns in Eching als auch in
der Nachbargemeinde Neufahrn einige Halte-
stellen entfallen und in Teilen eine andere Stre-
cke befahren werden. Um den guten Willen der
Gemeinde Eching für eine solche Beschleuni-
gung zu signalisieren, haben wir dem nun lau-
fenden Verkehrsversuch des MVV zugestimmt.
Im Dezember werden wir gemeinsam mit dem
MVV bewerten, ob durch die neue Linienfüh-
rung eine signifikante Beschleunigung erzielt
werden konnte, und dann entscheiden, ob diese
Änderung dauerhaft beibehalten werden soll.
Langfristiges Ziel ist es, die Linie 690 als Ring-
linie zwischen Neufahrn, Eching und Dieters-
heim sowie der TU München in beide Rich-
tungen verkehren zu lassen. 
Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass in diesem
Jahr auch der Weihnachtsmarkt Corona zum
Opfer fallen wird. Wir können aktuell nicht ab-
sehen, wie sich die Situation bis Dezember ent-
wickeln wird und nach heutigem Stand wäre
eine Durchführung auf dem durch die Baustel-
lensituation sehr beengten Bürgerplatz unter
den geltenden Auflagen nicht sinnvoll möglich.
Derzeit überlegen wir aber, ob es ein alternati-
ves Angebot während der Adventszeit in einer
anderen Form geben könnte. Kreative Ideen
sind gerne willkommen. 

Die Gemeinde hat Ende Juni das Traditions-
haus „Huberwirt“ in der Ortsmitte erworben.
Das strategisch wichtige Grundstück ist um-
ringt von den gemeindlichen Liegenschaften
Rathaus, ASZ und der alten Post. Dieser Lü-
ckenschluss ermöglicht der Gemeinde künftig
ganz neue Möglichkeiten für die Gestaltung
und Entwicklung der Ortsmitte. Vor Beginn
der Rathaussanierung wäre der Zeitpunkt na-
türlich noch idealer gewesen. Der alteingeses-
senen Verkäuferfamilie Graßl war es ein be-
sonderes Anliegen, ihren „Huberwirt“ in gute
Hände zu legen. Daher zeigte man sich sehr
froh darüber, dass mit der Gemeinde ein nach-
haltig an der Entwicklung der Ortsmitte inte-
ressierter Käufer gefunden werden konnte. Dies
wäre auch im Sinne des 2007 verstorbenen Se-
niorchefs Johann Graßl gewesen, dem beson-
ders die Förderung des örtlichen Vereinslebens
am Herzen lag. Das Haupthaus des Huberwirts
wurde 1955 neu errichtet, 1972 folgte der An-
bau der Hotelzimmer über dem Veranstal-
tungssaal. Da zur gleichen Zeit das Echinger
Rathaus nebenan mit einem Flachdach gebaut
wurde, bestand die Baugenehmigungsbehörde
des Landratsamts damals ebenfalls auf den Bau
eines Flachdachs auf dem Neubautrakt des
Huberwirts. Der Gaststättenbetrieb wurde be-
reits im Herbst 2019, der Hotelbetrieb im Juni
2020 eingestellt. Die Gemeinde übernimmt so-
mit keinen Hotel- und Gaststättenbetrieb, son-
dern Grundstück mit Gebäude zur freien Ver-
wendung. 
Um ein Konzept für die künftige Nutzung der
Liegenschaft zu erarbeiten, wurde eine Ar-
beitsgruppe bestehend aus Vertretern der ein-
zelnen Fraktionen des Gemeinderats unter
fachlicher Beteiligung des Alten-Service-Zen-
trums, des Vereins „Älter werden in Eching“,
der Volkshochschule und der kommunalen
Wirtschaftsförderung ins Leben gerufen. Bis
die langfristige Nutzung der Liegenschaft ge-
klärt ist, könnte diese kurz- bis mittelfristig
weiterhin als Hotel- und Gaststättenbetrieb
fortgeführt werden, sofern ein geeigneter Päch-
ter gefunden wird und sich die hierfür nötigen
Modernisierungsmaßnahmen in einem vertret-
baren Rahmen bewegen. Entsprechende Gut-
achten wurden bereits im letzten halben Jahr
der Verkaufsverhandlungen erstellt, auch im
Hinblick auf eine faire Kaufpreisbewertung.
Aktuell wird geprüft, welche brandschutztech-
nischen Ertüchtigungen durchgeführt werden
müssen. Derzeit wird der Saal im Erdgeschoss
bereits von der Volkshochschule für ca. 20
Kurse pro Woche genutzt. 
Die Buslinie 690 verkehrt seit 1. September
testweise auf einer neuen Route entlang der
Unteren Hauptstraße anstatt wie bisher entlang
der Theresienstraße. Es handelt sich dabei um
einen Verkehrsversuch diese Linie zu beschleu-
nigen. Der Versuchszeitraum wird bis zum
Fahrplanwechsel im Dezember andauern. Seit
vielen Jahren sind wir bestrebt eine Beschleu-
nigung der Linie 690 zu erreichen. Hierzu
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Echinger Landschafts-
pflegegemeinschaft
– Gemeinschaft zur Landschafts- und Grünflächenpflege –

Wir bieten an: – Baumpflege und Gehölzschnitt
– Komplettservice rund um die 
Grünflächenpflege auf Privat- und 
Firmengrundstücken

– Abholung und Verwertung Ihrer Gartenabfälle

Echinger Landschaftspflegegemeinschaft GmbH, Waagstr. 10, 
85386 Eching, Tel. 0 89/3 19 31 73, Fax 0 89/3 19 55 31

die oder der Betroffene für diesen Fall hat und
was wo zu finden ist. Es gibt im Notfall allen
Beteiligten die Sicherheit, das Richtige zu tun
und unterstützt damit eine effektive, zielgerich-
tete Hilfe ohne Zeitverlust.
Beide Broschüren liegen im Bürgerbüro der
Gemeinde und am Auslagenstand im ASZ aus.

Die Gemeinde informiert über
anstehende Straßenreinigungen
in Eching
In der Woche vom 26. Oktober bis zum 30. Ok-
tober (44. Kalenderwoche) findet die letzte tur-
nusmäßige Straßenkehrung 2020 in Eching statt.
Die Anlieger werden gebeten, in dieser Woche
die Gehwege zu säubern, damit die Straßen-
kehrmaschine auch diesen Schmutz mit auf-
nehmen kann.
An die Kraftfahrzeugbesitzer geht die Bitte, an
den Tagen der Straßenreinigung die Autos
nicht am Straßenrand abzustellen. Insbesondere
Zweitwagen sollten nach Möglichkeit auf den
privaten Stellplätzen abgestellt werden. In eini-
gen Straßen wird die Gemeinde kurz vor den
Straßenkehrungen „Halteverbote" anordnen.
Das Interesse an einer sauberen Gemeinde
sollte den Anliegern bzw. den Besitzern von
Kraftfahrzeugen diese Mühe wert sein, an die-
sen Tagen ihre Fahrzeuge nicht auf der Straße
abzustellen.

Aus dem Fundbüro 
Fundsachen bis einschließlich 31.08. 2020
• Fahrräder: verschiedene Farben
• Kickboaard
• Schmuck: Ringe, Halsketten, Armbänder, 

Ohrringe
• Kleidung: Krawatte, Jacken
• Lesebrillen, div. Haustürschlüssel, div. andere

Schlüssel, Autoschlüssel,
• Geldbeutel; Kamera; Smartphones; 

EC-/Kreditkarte 
• Katze, Hund, Vogel, Kaninchen
• Puppe

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Montag geschlossen
Dienstag 15:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch 15:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 13:00 - 18:30 Uhr
Samstag 09:00 - 14:00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das Ge-

lände verschlossen. Wird vor dem Eingangstor
Müll abgestellt, so muss der Verursacher mit ei-
ner Anzeige und einer empfindlichen Geldbuße
rechnen.
Ein wichtiger Hinweis: Die Nutzung des
Wertstoffhofs ist derzeit ausdrücklich nur mit
Mund-Nasenschutz gestattet!

Kostenlose Sammlung 
von Hartkunststoffen 
Die kommunale Abfallwirtschaft im Landkreis
Freising erweitert ihren Service. Seit Jahren
wird an allen Wertstoffhöfen im Landkreis
Freising die kostenlose Annahme von Nicht-
Verpackungs-Kunststoffen aus Polyethylen
(PE) und Polypropylen (PP) angeboten. Der
Landkreis sammelt diese Abfälle, um sie wirt-
schaftlich und ökologisch sinnvoll wiederzuver-
werten. Beispiele für Haushaltsgegenstände aus
PE- und PP-Kunststoffen sind Schüsseln,
Waschkörbe, Eimer, Regentonnen, Kanister,
Gießkannen, Gartenmöbel und Kinderspiel-
zeug. Behältnisse müssen restentleert und frei
von Fremdanhaftungen sein. 
Die Kennzeichnungen auf den Kunststoffarti-
keln „PE-HD“, „PE-LD“ und „PP“ dienen
hierbei zur Orientierung. Bisher wurden diese
sogenannten stoffgleichen Nichtverpackungen
über die Restmülltonne entsorgt und in der
Müllverbrennungsanlage München-Nord ener-
getisch verwertet. Von der Sammlung ausge-
schlossen sind Artikel aus PVC, Gummi, Acryl
und Weichkunststoffe, wie z. B. Folien, Silopla-
nen, Planschbecken, Schlauchboote oder Zelte.
Aufkleber auf den Containern und kostenlos in
den Wertstoffhöfen aufliegende Merkblätter
geben detailliert Auskunft. Nähere Einzelhei-
ten können Sie auch im Internet unter
www.kreis-freising.de finden. 

Wichtiger Hinweis zu den ver-
schiedenen Müllabfuhrterminen
Unter www.heinz-entsorgung.de können Sie
Ihre Gemeinde und Ihre Straße eingeben; Sie
erhalten dann die verschiedenen Abfuhrtermine
für Ihre Straße als Liste oder können Sie als Ka-
lender (PDF-Datei) herunterladen.

Die „Rote Tonne“
In den Wertstoffhöfen der Städte, Märkte und
Gemeinden des Landkreises Freising werden
auch Druckerpatronen, Tonerkartuschen und
Tintenpatronen aus Druckern, Faxgeräten und
Kopierern sowie digitale Datenträger (CDs,
DVDs und Disketten) gesammelt und der Wie-

4 Echinger Forum 09/2020

derverwertung zugeführt. Gemeinsam mit ei-
nem Recyclingpartner stellt die Kommunale
Abfallwirtschaft des Landratsamts Freising die
Rote Tonne für die Sammlung von leeren To-
nerkartuschen und Drucker- und Tintenpatro-
nen auf. Neben Druckermodulen können in den
Roten Wertstoffsammelbehältern auch digitale
Datenträger wie CDs, DVDs und Disketten
entsorgt werden (bitte ohne Schutzhüllen, da
deren Recycling derzeit nicht möglich ist!).

Problemmüllsammlungen 2020
Im Landkreis Freising können während des Jah-
res kostenlos Problemabfälle aus Haushaltungen
bei den Problemmüllaktionen in den Gemeinden
abgegeben werden, wobei es jedem Bürger ge-
stattet ist, in jeder Gemeinde seinen Problemmüll
abzuliefern. Problemabfälle sind Abfälle, die in
besonderem Maße gesundheits- oder umweltge-
fährdend sein können und deshalb nicht in die
Mülltonne dürfen: Beizen, Lösungsmittel, Bat-
terien, Säuren, Laugen, ölhaltige Produkte, Un-
kraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Gifte,
Chemikalien und ähnliche Abfälle. 
Altöl ist an der Verkaufsstelle zurückgeben; es
besteht eine Rücknahmepflicht des Handels.
Ebenso sind Feuerlöscher über den Fachhandel
zu entsorgen. 
Dispersions- u. Wandfarben bitte eintrocknen
lassen und über die Restmülltonne entsorgen,
ebenso eingetrocknete Farb- u. Lackreste. Diese
Abfälle werden bei den Problemmüllaktionen
nicht mehr angenommen. 
Termine in Eching im Jahr 2020:
13.10. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wertstoffhof, Dietersheimer Straße 17
Neufahrn 13.10., 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Wertstoffhof, Christl-Cranz-Straße 20
Hallbergmoos 13.10., 08.00 Uhr bis 09.30 Uhr
Feuerwehrhaus, Alter Bauhof, Theresienstr. 6

Energieberatungen vor Ort
durch den VerbraucherService
Bayern im KDFB e.V.
Der nächste Termin im Bürgerhaus Eching (Se-
minarraum 2, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr) ist am
10.11.2020 vorgesehen; in Neufahrn (Rathaus;
ab 14:00 Uhr) findet der nächste Termin am
13.10.2020 statt.
Bitte bei Frau Britz (Gde. Eching) unter
089/31900039, oder beim Verbraucherservice
Bayern direkt (0800 / 809 802 400) anmelden
Dauer: ca. 30 Minuten; Gebühr: 5 €). Weitere
Infos zum Thema finden Sie unter
http://www.verbraucherservice-bayern.de/the-
men/energie/energieberatung/

Der Blutspendedienst des 
BRK informiert
Spenderservice: Alle Blutspendetermine und
weiterführenden Informationen für Spender und
an der Blutspende Interessierte, beispielsweise
zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter
der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes
0800 / 11 949 11 zwischen 7.30 Uhr und 18.00
Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im
Internet abrufbar.
Der nächste Termin in Eching:
Eching: Montag  05.10.2020 Grund-
und Mittelschule;  15:30 Uhr – 20:00 Uhr
Danziger Straße 4, 85386 Eching
Die nächsten Termine im näheren Umkreis:
Ismaning: Freitag  30.10.2020 Bürgersaal,
15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Erich-Zeitler-Str. 2, 85737 Ismaning
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! AKTUELL !
Appartements, 2 + 3-Zi Wohnungen und Häuser 

in  Eching / Neufahrn und Umgebung  zum Kauf gesucht! 

BAUGRUND
dringend gesucht

HAUS (RH, REH, DHH)
von vorgemerkten 
Kunden dringend 
zu kaufen gesucht!

Uhlandstraße 12 l 85386 Eching Telefon 0 89/3 19 11 45 info@haschke.com 

IMMOBILIEN

Ihr Immobilienmakler in Eching
Verkauf Ihrer Wohnung / Hauses / Grundstücks

Bewertung Ihrer Immobilie 
Vermietungen Für den Eigentümer 

provisionsfreier Verkauf!

MehrgenerationenHaus / Alten Service Zentrum

Walburga Buchmeier - sie fehlt 
Walburga Buchmeier fehlt ganz arg beim ECHINGER FORUM. Am
13.09. verstarb sie nach längerer Krankheit im Hospiz der „Barmherzi-
gen Brüder“ in München. Sie war eine wichtige Person bei der ehren-
amtlich erstellten Zeitung für die Echinger Gemeinde. 
1977 ist die dreifache Mutter aus Hollern in den Verein eingetreten und
hat schon bald als Zweite Vorsitzende die Geschicke des Vereins und
der monatlich erscheinenden Zeitung mitgestaltet. Mit ihrer ruhigen,
überlegten Art brachte sie nach einigen Anfangsunruhen im Verein wie-
der Frieden hinein. 
Ab 1982 war sie Vorsitzende und leitete 20 Jahre verantwortungsbe-
wusst die bunt zusammengewürfelten Mitglieder im Zeitungskreis. In
dieser Zeit war sie das Gesicht des ECHINGER FORUMs. Bei vie-
len Gemeinderatssitzungen und Veranstaltungen war sie dabei, dezent
und kaum wahrnehmbar. Ihre Berichte waren immer sachlich, oft hin-
terfragend und auch kritisch. 
In ihren Leitartikeln in der damaligen Zeit, die sehr entscheidend für
die Entwicklung der Gemeinde war, schrieb sie über wichtige Ereig-
nisse und informierte so alle Echinger Gemeindebürger darüber. 
Immer wieder fand sie neue Themen, über die sie Berichtsreihen er-
stellte wie zum Beispiel die Wegkreuze der Gemeinde, und damit his-
torische Geschichten aufleben ließ, die sie durch intensive Befragun-
gen der Dorfbewohner erfahren hatte. Sie war eine aufmerksame Zu-
hörerin, faszinierte ihrerseits ihre Zuhörer durch ihr umfassendes Ge-
schichtswissen, das sie unaufdringlich in die Gespräche einfließen ließ. 
Die Mitglieder des Zeitungskreises im ECHINGER FORUM wurden
durch ihre zurückhaltende, aber herzliche und hilfsbereite Art moti-
viert, immer weiter zu arbeiten, so dass durch die monatlich erschei-
nende Zeitung eine Ortschronik der letzten 48 Jahre entstanden ist.
Die Arbeit an dieser Zeitung wurde auch vom Landkreis anerkannt.
1983 verlieh Landrat Ludwig Schrittenloher an das ECHINGER FO-
RUM den Anerkennungspreis des Kulturpreises „aufgrund der Ver-
dienste auf dem Gebiet des Kommunikationswesens im Bereich des

Landkreises Freising“. Im Jahr 2000 wurde sechs Mitgliedern des
ECHINGER FORUMs, darunter natürlich Walburga Buchmeier, das
Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten Edmund Stoiber
für „langjährige, hervorragende Verdienste von im Ehrenamt tätigen
Frauen und Männern“ stellvertretend von Landrat Manfred Pointner
überreicht. 
Auch die Gemeinde Eching würdigte das Engagement von Walburga
Buchmeier und verlieh ihr 2010 die Ehrenbürgerwürde. Für sie waren
diese Auszeichnungen eine Ehre, aber sie stand nicht gerne im Ram-
penlicht – sie arbeitete lieber ganz unauffällig weiter. 
Im Jahr 2002 übergab sie im Alter von 68 Jahren die Verantwortung
beim ECHINGER FORUM in andere Hände. Als schreibendes Mit-
glied konzentrierte sie sich nun auf ihr liebstes Hobby, die Geschichte,
und schrieb viele historische Ortsgeschichten über Wirtshaus- und
Dorfgeschichten, Kriegsende, Flucht und Vertreibung, auch über die
Kirche und den dörflichen Glauben. Sie war immer bei den Zeitungs-
sitzungen mit dabei und ließ mit ihrem dezenten Humor und ihrer Be-
geisterung für die Erstellung der Ortszeitung nie nach. 
Die kleine, zerbrechlich wirkende Frau war auch begeisterte Bergwan-
derin. Sie bestieg den Kilimandscharo, besuchte Nepal und den Hima-
laya und pilgerte auf dem Jakobsweg bis zum spanischen Ziel. Wil-
lensstark hat sie all diese Herausforderungen, die sich selbst stellte, be-
wältigt. 
Erst in den letzten beiden Jahren kam sie nur noch zu den Treffen des
Zeitungskreises, wenn ihre Gesundheit es zuließ, behielt aber bis vor
kurzem telefonisch Kontakt zu ihrem geliebten Projekt ECHINGER
FORUM. 
Nie wieder werden wir ihrer wunderbaren Erzählkunst lauschen kön-
nen, nie wieder ihre beeindruckenden Geschichten lesen. Wir haben sie
in letzter Zeit immer vermisst, nun fehlt sie uns ganz. 
Wir vom ECHINGER FORUM trauern mit ihrer Familie um
Walburga Buchmeier.

Das Programm des Alten-Service-Zen-
trums/MehrGenerationenHauses im Okto-
ber 2020
Anmeldungen  für die Veranstaltungen und nä-
here Informationen im Alten-Service-Zentrum
Eching/MehrGenerationenHaus, Bahnhofstr. 4,
85386 Eching, Tel. 089/3271420 oder e-mail:
info@asz-eching.de. 
Das Veranstaltungsprogramm liegt aus im Al-
ten-Service-Zentrum/MehrGenerationenHaus,
wird aber auch gern zugesandt beziehungsweise
verteilt. Bitte erkundigen Sie sich, ob die von Ih-
nen gewünschte Veranstaltung stattfinden kann.
Aktuelle Informationen hierzu entnehmen Sie
bitte der Tagespresse, Aushängen oder kontak-
tieren das Alten-Service-Zentrum/ MehrGene-
rationenHaus.  

Regelmäßige Veranstaltungen im Alten-Ser-
vice-Zentrum/MehrGenerationenHaus: 
Gymnastikkurse / Wassergymnastik / Offenes
Singen / Schafkopfgruppe / Offener Spieletreff
/ Englisch für Fortgeschrittene / english con-
versation / Offene Bridgegruppe / Herrengym-
nastik / Offenes Töpfern / Muskelaufbau / Mal-
kurs / Skatrunde für Damen / Skatrunde für
Herren / Offenes Malen / Arbeiten mit Texti-
lien und Wolle / Sanftes Yoga / Schachgruppe /
Offene Mosaikwerkstatt

Veranstaltungen im Alten-Service-Zen-
trum/MehrGenerationenHaus:Oktober 2020
Donnerstag 1.10., 14.30 Uhr, 1 € Vortrag, 2 €
mit Kaffee, 4,60 € mit Kuchen
Lichtbildervortrag: Der Pfaffenwinkel                                                                            
Werner Kießling zeigt Bilder der Region Pfaf-

fenwinkel, die zwischen Lech und Loisach liegt.
Mit Anmeldung.
Freitag 2.10., 10 – 12 Uhr, Eintritt frei:
Umgang mit digitalen Medien - Medien-
sprechstunde Sie haben eine Frage zu Fernse-
hen, Radio, CD- und DVD-Player, Festnetz
und Mobiltelefon, Internet, PC, Notebook oder
Tablet? Wenn Sie uns vorher informieren, um
was es bei Ihrer Frage geht, erhöhen Sie die
Chance, dass wir Ihre Fragen beantworten kön-
nen. Ohne Anmeldung
Freitag 2.10., 19.30Uhr, Eintritt frei:
Film-Club „Cinema Paradiso“
Monatliche Filme mit Traudl Mandausch und

Bernd Becker-Gebhard in gemütlicher Runde
mit Wein, Saft, Wasser und Knabbereien. Sie
sehen den Film „Der Geschmack von Apfel-
kernen“. Ohne Anmeldung.
Montag 5.10., 14-17Uhr, 3 €:
Informationsnachmittag „Radeln in allen Le-
benslagen“
Geplanter Ablauf: 
1. Sicher auf der Straße (30 min): Ein Ver-
kehrspolizist erklärt die wichtigsten Grundre-
geln zur Verkehrssicherheit und bespricht an-
hand von mitgebrachten Bildern in einer inter-
aktiven Runde nicht eindeutige Vorfahrtssitua-
tionen.
2. Fit im Sattel (45 min): Ein/-e Sport- und
Gesundheitswissenschaftler/-in gibt Tipps, wie
man (wieder) fit fürs Fahrrad wird. Sie/Er zeigt



o Behandlungspflege nach ärztlicher 
Verordnung / z.B. Medikamentengabe, 
Verbandswechsel, usw.

o Grundpflege (z.B. Waschen, Anziehen, usw.)

o Vermittlung von Helferinnen zur  Versor-
gung zuhause für Haushalt und Garten 
(legal und steuerlich absetzbar)

o Vermittlung von  Essen auf Rädern und 
Fahrdienste

o qualitative Beratung durch Sozialpädagogen
und Pflegefachkräfte zu Fragen rund 
ums Älterwerden, Finanzierung, Demenz uvm. 

o Wohngruppe für demenzkranke Ältere

Älter werden in Eching e. V.
Bahnhofstr. 4 . 85386 Eching
Tel. 0 89/32 71 42-0
Tel. Pflegedienst: 015 77/806 04 76
info@asz-eching.de 
www.asz-eching.de

Sozialstation im ASZ Eching
Wir leisten:

und Alt  Mit Ruth Bause und Uta Patzelt (Har-
danger-Technik). Hier wird gehäkelt, gestrickt
und genäht. Ohne Anmeldung.
Dienstag 13.10., 10Uhr, Eintritt frei:
ASZ-Kochgruppe
Gemeinsam kochen und essen. Nähere Infos bei
Theresia Thiel. Tel. 089/32731530. Mit An-
meldung
Mittwoch 14.10.,, 7.30 Uhr, 33 € (Fahrt, Berg-
/Talfahrt, Führungen), Tp: ASZ:
Der bequeme Ausflug
Der Große Arber – ein Ausflug um und auf den
Berg (barrierefrei) -Wiederholung wegen gro-
ßer Nachfrage im letzten Jahr-
Unser Ausflug führt uns in den Bayerischen
Wald zum Großen Arber. Dort besichtigen wir
im Rahmen einer Führung die Arber-Berg-
bahn-Anlage. Danach geht es mit den 6er-Gon-
deln auf den Berg. Einkehr zum Mittagessen in
die „Einsteiner Hütte“. Im Anschluss bleibt et-
was Zeit zur freien Verfügung oder für eine
Kräuterführung (nicht barrierefrei), bevor es
wieder mit der Bergbahn ins Tal geht. Weiter-
fahrt im Tal zum Arbersee. Dort besteht die
Möglichkeit Kaffee zu trinken oder den See zu
Fuß zu umrunden. Mit Anmeldung.
Freitag 16.10., 10-11.30 Uhr, Eintritt frei:
Lesekreis Für alle, die gerne Bücher lesen und
darüber sprechen. Mit Frau Vogt und Frau Sie-
bert. Ohne Anmeldung.
Freitag 16.10., Abfahrt 12.30Uhr, 17 € (Fahrt),
Tp: Untere Hauptstr./Ecke Heidestrasse
Mit großem Bus zur Therme Bad Gögging                 
Auch für Nichtschwimmer geeignet. Infos bei
Margret Michel, Tel. 089 / 3102873. Rückfahrt
Gögging: 17 Uhr. Eintritt Therme 11,- €. Mit
Anmeldung bei Frau Michel.   
Samstag 17.10., 14-16 Uhr, Eintritt frei
5 Jahre Reparaturcafé Eching 
Reparieren statt Wegwerfen         
ist das Motto des Reparatur- Cafés. Nicht mehr
funktionierende Geräte können mitgebracht
und vor Ort repariert werden. Ohne Anm.
Samstag ., 14-18 Uhr, Eintritt frei:
Spinn- und Handarbeitstreffen
Wir wollen uns in einer geselligen Runde tref-
fen. Informationen bei Frau Saller, Tel.
0170/7768232.Ohne Anmeldung.
Samstag, 17.10., 17 Uhr
5 Jahre Reparaturcafé Eching
Eröffnung der Foto – Ausstellung „Reparieren
im MGH Eching“  Ohne Anmeldung.

Sonntag 18.10., 11 Uhr, 15 €
Herkulessaal Herkulessaal: Kammer-
philharmonie Da Capo
Matinée der Meiserwerke – Junge Solisten
Mit Werken u.a. von Ludwig van Beethoven,
Max Bruch, Robert Schumann. Dirigent: Franz
Schottky. Anfahrt individuell. Mit Anmeldung.
Dienstag 20.10., 12 Uhr, 7€ (inkl. Wasser und
Kaffee) Echinger kochen für Echinger
Frau Wucherpfennig und Frau Zeindl kochen
ein leckeres Menü. Essen Sie mit in geselliger
Runde. Mit Anmeldung.
Dienstag 20.10., 17-18.30Uhr, Eintritt frei
Offener Gesprächskreis für Trauernde
Geleitet von einer ausgebildeten ehrenamtli-
chen Trauerbegleiterin. Anmeldung ist nicht er-
forderlich, aber wünschenswert über den Hos-
pizverein Freising Tel. 08161/532525.
Mittwoch 21.10., 15 Uhr, Eintritt frei
Kaffeeklatsch mit Musik  Ein beschwingter
Nachmittag zum Tanzen, Lauschen, Ratschen,
Kaffeetrinken. Mit den Damen der Nachbar-
schaftshilfe Eching. Ohne Anmeldung.
Donnerstag 22.10., 15-17 Uhr, 5 €
Café Auszeit Betreuungsgruppe für hilfebe-
dürftige Senioren und Menschen mit Demenz
Ursula Schramm gestaltet einen anregenden
Nachmittag. Mit Anmeldung  
Donnerstag, 22.10., 19.30 Uhr
5 Jahre Reperaturcafé Eching
Film-Club „Cinema Paradiso“
Das Reparaturcafé und „Cinema Paradiso“ zei-
gen den Film „Welcome to Sodom“. Eintritt
frei. Ohne Anmeldung
Freitag 23.10., 18 Uhr
5 Jahre Reperaturcafé Eching
Kleine Jubiläumsfeier mit Prof.Dr. Wolfgang
M. Heckl, Generaldirektor des Deutschen Mu-
seums und Autor des Buchs „Die Kultur der
Reparatur“. Ohne Anmeldung
Dienstag 27.10., 14Uhr, Eintritt frei
Vortrag "Hören ist nicht gleich Verstehen."
Vortrag rund um das Hören und wie Schwer-
hörigkeit und Demenz zusammenhängen. Re-
ferentin: Sina Thalhofer, Die Hörwelt Eching.
Ohne Anmeldung.
Donnerstag 29.10., 8.40 Uhr, 
7 € (mit eigener Fahrkarte 2€), Tp: Bhf
S-Bahn-Wanderung 
Wanderung von Weipertshausen über Münsing
nach Holzhausen Länge ca. 12 km. leichte Stei-
gung. Begleitung: Werner Kießling. Gemein-
same Einkehr. Mit Anmeldung.

Skatrunde im ASZ
K. H. Damnik/ Die langen, dunklen Tage kom-
men bestimmt. Vielleicht sollten Sie mal wie-
der Skat spielen? Die Skatgruppe im Mehrge-
nerationenhaus/ASZ würde gerne neue Mit-
spieler begrüßen.  
Jeden Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr spielen
die die Mannen um den Gründer der Skat-
gruppe, Echings Altbürgermeister Dr. Rolf
Lösch, Skat im Stübchen. Wir würden uns über
einen jeden neuen Mitspieler freuen. Also dann
bis zum nächsten Mittwoch. (Bild: Damnik)
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dabei den TeilnehmerInnen kurze Übungen, die
ganz einfach in den Alltag integriert werden
können. Außerdem geht sie/er darauf ein, wie
das Rad eingestellt werden sollte, damit auch die
Gelenke und die Haltung profitieren.
3. Pause 15 min
4. Von München nach Rügen mit dem Rad (45
min): Gunda Krauss, eine lebensfrohe Rentne-
rin, die mit ihrem Dreirad durch ganz Deutsch-
land gefahren ist, berichtet von ihrer Reise und
darüber, wie sehr das Fahrradfahren ihr Leben
und ihre Gesundheit positiv beeinflussen. 
5. Das passende Fahrrad (45 min): Ausprobie-
ren von altersgerechten Fahrrädern unter fach-
männischer Anleitung.
Eine eventuelle Änderung einzelner Pro-
grammpunkte sind kurzfristig möglich. Veran-
stalter: GreenCity e.V.. Mit Anmeldung
Dienstag 6.10., 9 Uhr, 13€ (Fahrt, Führung)
(mit eigener Fahrkarte 8€), Tp: Bhf:
Spaziergänge in München
„Maximiliansanlagen - vom Nicolai-Kircherl
am Gasteig  zur Georgskirche in Bogenhausen“
Ausgehend vom Nicolai-Kircherl, dem ehema-
ligen Gotteshaus der Leprakranken, ließ König
Max II. Mitte des 19. Jahrhunderts die Maxi-
miliansanlagen anlegen. Sie sind eine von Men-
schenhand modellierte Kunstlandschaft auf
dem Hochufer der Isar, die bis nach Bogenhau-
sen reicht. Führung: Rudolf Hartbrunner. Ge-
meinsame Einkehr (wer mag). Mit Anmeldung.
Mittwoch 7.10.., 19 Uhr, Eintritt frei
Treffen der Briefmarken- u. Münzfreunde                                                                                                          
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Mit Nor-
bert Nieß.  Ohne Anmeldung.
Donnerstag 7.10., 15-17Uhr, 5€:
Café Auszeit  Betreuungsgruppe für hilfebe-
dürftige Senioren und Menschen mit Demenz
Ursula Schramm gestaltet einen anregenden
Nachmittag. Mit Anmeldung  
Donnerstag 8.10., 19 Uhr, Eintritt frei:
Echinger Kreativzirkel Arbeiten mit Textilien
und Wolle, Ohne Anmeldung
Dienstag 13.10., 9.15 Uhr, 7 € (mit eigener
Fahrkarte 2€), Tp: Bhf (Richtung München)
Die längere Wanderung Amperwanderung von
Haimhausen über die Bründlkapelle nach
Weng. Länge 17 km, Steigung 80 Hm. Ge-
meinsame Einkehr. Begleitung: Sieglinde Hein.
Mit Anmeldung.
Dienstag 13.10., 10Uhr, Eintritt frei:
Offener Näh- und Handarbeitstreff für Jung
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GARTENGESTALTUNG
L öw e n z a h n

G Ä R T N E R M E I S T E R   L Ö W
Tel. 089/319 63 62

Gartenanlagen, Terrassen,  
Wege, Teichbiotope, 
Wasserspiele, Sichtschutz, 
Holzzäune, Spaliere, 
Pergolen, Trockenmauern, 
Gehölzschnitt, Gartenpflege 
Bilder u. Info:
www.gartengestaltung-loewenzahn.de

GÖTZ Apotheke Eching 
Untere Hauptstraße 5 
85386 Eching

 089 3192119
 post.eching@goetz-apotheke.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, Do:  8:00 - 13:00 + 14:00 - 19:00
Di, Mi, Fr: 8:00 - 13:00 + 14:00 - 18:30
Sa:  9:00 - 13:00

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

20% MIT IHREM KUNDENKONTO*    
SUPER PREISE - SUPER SERVICE

SPAREN
*DAUERHAFT

(gilt nicht für rezept- 
p�ichtige Arzneimittel, 
Bücher u. Aktionsartikel)

GEMEINDERAT
4. Sitzung des Bau-, Planungs-
und Umweltausschusses am
08.09. im Bürgerhaus
Christiane Glaeser/ TOP 04.02. Bauvoran-
fragen: 1. Erweiterung eines bestehenden
Wohnhauses, Sonnenweg, Dietersheim
Der erforderlichen Befreiung von der Bau-
grenze und Erweiterung der Grundfläche
stimmt der Bauausschuss einstimmig zu. Das
gemeindliche Einvernehmen wird in Aussicht
gestellt.
2. Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Ge-
werbe und Tiefgarage, Wielandstr., Eching 
Das Bauvorhaben liegt im Bereich des geplan-
ten Kreuzungsumbaus Hauptstraße-/Paul-Käs-
maier-Str. Deshalb sollen die dafür erforderli-
chen Flächen vom Bauträger zur Verfügung ge-
stellt werden. Flächen, die von der geplanten
Tiefgarage unterbaut sind, werden öffentlich
gewidmet. Die Flächen, die nicht von der Tief-
garage unterbaut und für die Gestaltung des
Geh- und Radweges erforderlich sind, erwirbt
die Gemeinde zum Preis von 26 € pro qm. Der
Bauausschuss bemängelt den zu massiv geplan-
ten Vorbau des Gebäudes an der Hauptstraße.
Unter der Voraussetzung, dass dieser Vorbau ge-
nerell filigraner und speziell im 3. Obergeschoss
zurückzunehmen ist, sowie auf die Terrassen-
nutzung im 4. OG verzichtet wird, stimmt der
Bauausschuss dem Vorhaben einstimmig zu. 
TOP 04.04. Wiederaufbau Tennishalle
Zunächst dankte BM Thaler den beiden Her-
ren von der Tennisabteilung im SC Eching,
Herrn Matschke und Herrn Graber, für ihr un-
ermüdliches Engagement. Dann stellte Herr
Wagner vom Architekturbüro Wagner und
Partner die Planungen vor, die mittlerweile ein-
gearbeitet wurden. Die Vorgaben für Statik,
Wärmeschutz, Akustik, Bauphysik und Brand-
schutzbelange wurden integriert. Eine Photo-
voltaikanlage ist vorgesehen und mit den ge-
planten vier Wohnungen wird zusätzlicher
Wohnraum geschaffen.
BM Thaler stellte die Kostenberechnung vor
und verglich die in Aussicht gestellte Versiche-
rungsleistung aus der Brandschutzversicherung
mit den zu erwartenden Kosten. Da in der Ver-
sicherungssumme von 4,005 Mio. € die Kosten
für Abbrucharbeiten und Gutachterkosten
nicht enthalten sind, und auch die Planungs-
kosten in Höhe von 212.000 € von der Versi-
cherung nicht anerkannt werden, verbleiben
3,365 Mio. €. Denen steht allerdings eine Kos-
tenschätzung von insgesamt 4,29 Mio. € gegen-
über. Da sich nach dem Brand 2018 auch he-
rausstellte, dass die Halle generell unterversi-
chert war, erhoffe man sich eine Versicherungs-
leistung aus der für derartige Fälle vorgesehe-
nen Kassenversicherung. Weitere Einnahmen

zum Finanzierungsausgleich ergäben sich durch
die neuen Wohnungen. Der Pachtvertrag mit
dem Tennisverein solle nach zwei Jahren über-
prüft und evtl. angepasst werden. In ihm werden
auch die Wartung und Pflege der Außenanlagen
geregelt, für die der Tennisverein zuständig ist.
Der Bauausschuss stimmte einstimmig zu und
beauftragte die Verwaltung, die Genehmi-
gungsplanung beim Landratsamt einzureichen.   

TOP 04.05. Neubau Feuerwehrhaus Günzen-
hausen 
Frau Wehkamp vom Architekturbüro Weh-
kamp-Köhler stellte die Planung vor. GR Wall-
ner lobte die Zusammenarbeit und zeigte sich
sehr zufrieden mit der Planung. Auch GR Gürt-
ner betonte, alle Belange der Feuerwehr seien
eingearbeitet. Ein Wermutstropfen sei allerdings
der geplante Bürgersaal. Bei der Größe von 130
qm habe man sich an dem Bürgersaal in Die-
tersheim orientiert, meinte Frau Wehkamp. Ge-
nerell war es aber der Standort, der immer noch
in der Diskussion steht. Die Günzenhausener
Ortsvereine favorisierten einen Standort im
Ortszentrum. BM Thaler gab zu bedenken, dass
die Prüfung und Planung eines weiteren Stand-
ortes zusätzliche Kosten verursachen und dieser
auch nicht auf gemeindeeigenem Grund liegen
würde. Nach langer Diskussion einigten sich die
Mitglieder des Bauausschusses einstimmig da-
rauf, weiterhin mit der bestehenden Variante zu
planen. Natürlich müsse man die Bürger in die
Planungen einbeziehen. Dazu soll es noch im

September einen Gesprächstermin mit den
Ortsvereinen und dem BM geben. 
TOP 04.06. Neubau Feuerwehrhaus Günzen-
hausen. Weitere Beauftragung der Planer. 
Mit einer Gegenstimme wurden die folgenden
Planer mit der Fortführung stufenweise beauf-
tragt: Tragwerksplanung – Statikbüro Brandl
und Eltschik GmbH, Elektro – Glasmann In-
genieure GmbH, Heizung, Lüftung, Sanitär –
Ingenieurbüro M. Vogt GmbH, Freianlagen –
Wankner und Fischer.
TOP 04.07. Rücknahme des Änderungsbe-
schlusses vom 16.06.2020 für Bebauungsplan
Nr. 72 „Wohngebiet östlich der Böhmerwald-
straße“
Die Prüfung durch die Kommunalaufsicht, die
von GR Bartl beantragt worden war, ergab, dass
die geplanten Einliegerwohnungen nach den
Kriterien des Einheimischenmodells für die er-
worbenen Häuser nicht zulässig seien. GR Bartl
betonte, dass er immer wieder auf die fehlende
Rechtsgrundlage der Vermietung von Einlieger-
wohnungen hingewiesen habe. Demgegenüber
erklärte BM Thaler, dass der „Geburtsfehler“ be-
reits 2013 bei der Planung der zu großen Grund-
stücke begangen worden sei. 2018 hätte man am
gültigen Bebauungsplan noch etwas ändern kön-
nen, er sei aber immer wieder diesbezüglich
überstimmt worden, meinte Thaler. Nun hätte
man ein „Einheimischenmodell mit Stadtvillen“,
was die zukünftigen Bauherren aufgrund der
Grundstücksgrößen in Finanzierungsprobleme
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„Aha“ statt ABC: 
Schulanfang zu Coronazeiten
Gisela Duong/ Am 8. September war es soweit:
67 Erstklässler starteten an der Grund- und
Mittelschule Danziger Straße in ihr Schulleben.
Zu den sonst üblichen Utensilien Schulranzen
und eine Schultüte kam diesesmal eine Alltags-
maske dazu.
Die Schulleitung war schon lange vor Schulbe-
ginn gut beschäftigt, die Vorgaben des Ministe-
riums umzusetzen, um einen durchgehenden
Präsenzunterricht für alle Schüler zu gewähr-
leisten. So wurde auch das ge-
wohnte Ritual der Einschulung ge-
ändert. Jede der drei Klassen wurde
einzeln begrüßt. Die große Turn-
halle, Corona-gerecht bestuhlt, bot
Platz für Eltern und Geschwister
der Erstklässler. 
Barbara Müller begrüßte Schüler
und Eltern live. Bürgermeister Se-
bastian Thaler wünschte den
„Neuen“ per Videobotschaft einen
guten Anfang und viel Freude beim
Lernen. Den Lehrkräften stellte er
eine baldige gute Digitalisierung
der Schule in Aussicht.
„Eine tolle Schultüte“, „eine nette
Lehrerin“, „Spaß beim Lernen“, „viel
Glück“ „neue Freunde“, das war ein Teil der
Wünsche, die die Erstklässler des letzten Jahres
ebenfalls per Videobotschaft an die  Neuan-
kömmlinge richteten.
Nachdem sich auch der Elternbeirat kurz vor-
gestellt hatte, wurden die Schüler einzeln von
ihrer Lehrkraft aufgerufen und dann, ohne El-
tern, in den Klassenraum begleitet. Dort
herrscht für die Lehrkraft eine Maskenpflicht.
Doch nur dann, wenn sie die Abstandsregel
nicht einhalten kann. Die Schüler sind in den
Gängen und auf dem Pausenhof verpflichtet,
eine Maske zu tragen.

Meisterbetrieb M. Illenseher
‚ Verkauf  ‚ Reparatur + Service
‚ Telefonanlagen ‚ Satellitenempfang
‚ xDSL / VoiP ‚ Video Überwachung
Roßbergerstr. 1a · 85386 Eching  · Telefon 0 89/3 19 59 56  
E-Mail: info@iq-Illenseher.de  ·  Web: www.iq-Illenseher.de

Hifi . TV . Video . Telefon Seit
Jahren

Ihr Meisterbetrieb!
30

Die Schüler sind auf drei Klassen, die jetzt auch
„Virusgemeinschaften“ genannt werden, verteilt.
1a: 17 Schüler. Sie wird von Antonia Brandl ge-
leitet. Es ist die Ganztagsklasse, in die auch die
Partnerklasse der „Lebenshilfe“ 
Freising mit weiteren 7 Schülern integriert ist.
Betina Kaindl und Stefanie Eder sind hier als
weitere Lehrkräfte mit in der Klasse.
1b: 22 Schüler. Klassenleitung: Stefanie Kreuz.
1c: 21 Schüler. Klassenleitung: Beate Hammer.
Nach zwei Stunden war dann der erste Schultag
auch schon wieder vorbei. Zeit, um den Inhalt
der Schultüte genauer zu inspizieren… 
(Bild: G. Duong)

bringen könnte. Bisher sei aber noch keiner der
Bewerber abgesprungen. GR Bartl verteidigte
die damaligen Entscheidungen. Mit größeren
Grundstücken hätte man die Attraktivität des
Gebietes steigern und einer zu starken Verdich-
tung entgegenwirken wollen. Einstimmig wurde
die Verwaltung vom Bauausschuss beauftragt,
das Änderungsverfahren hinsichtlich der Zulas-
sung von Einliegerwohnungen einzustellen. 
Bekanntmachungen
a) Barrierefreier Ausbau des S-Bahnhofs
Die Bahndirektion stellt derzeit keine Mittel für
den Ausbau in Aussicht. Stattdessen solle die
Gemeinde eine vollumfängliche Planung für das
Gebiet auf eigene Kosten vorlegen. Eine Ram-
penlösung wäre denkbar, allerdings befinden
sich die erforderlichen Grundstücke nicht im
Besitz der Bahn. Also bisher keine Lösung in
Sicht. Man bleibe im Gespräch und hoffe wei-
terhin auf Fördermittel, meinte BM Thaler. 
b) Express-Buslinie 690 nach Neufahrn
Die Haltestellen Theresienstraße und Heide-
straße werden nicht mehr angefahren. Stattdes-
sen gibt es eine Haltestelle an der Hauptstraße.
Dadurch erhofft man sich eine Verkürzung der
Fahrtzeit. Dieser Test soll bis zum Fahrplan-
wechsel im Dezember bestehen bleiben. 
c) Hygienekonzept für Sporthallen
Weitere Lockerungen sind in Aussicht. Man ar-
beite sehr eng mit den Vereinen zusammen,
meinte BM Thaler. Ab 21.09. sollen neue Re-
gelungen gelten, mehr Personen sollen zugelas-
sen und die Umkleiden und Sanitäreinrichtun-
gen wieder zugänglich sein. Wettkämpfe im
Freien sind möglich, Hallenturniere nach wie
vor unklar. 

SCHULE

Staatssekretärin Anna Stolz zu
Besuch am Oskar-Maria-Graf-
Gymnasium Neufahrn 
P. Auer/ Im Rahmen ihres Besuchs am Oskar-
Maria-Graf-Gymnasium in Neufahrn erhielten
Staatssekretärin Anna Stolz, Landrat Helmut
Petz und Vertreter des Landesarbeitskreises Bil-
dung der Freien Wähler einen Einblick in Me-
thoden, Ideen und Beispiele für digitales Lernen,
digitales Lehren und digitales Schulleben wäh-
rend der Zeit des Lockdowns und Hybridunter-
richts aufgrund der Corona-Pandemie im ver-
gangenen Schuljahr. 
Die Schulleiterin, OStDin Juliane Stubenrauch-
Böhme, und Vertreter des Lehrerkollegiums prä-
sentierten erprobte Unterrichtskonzepte und re-
ferierten über Erfahrungen, Herausforderungen
und Möglichkeiten im Distanzunterricht.
So stand zunächst der Einsatz der Lernplattform
„mebis“ als Ausgangsbasis für das „Lernen zu-
hause“ und im „rollierenden System“ des Hy-
bridunterrichts im Fokus. Am Oskar-Maria-
Graf-Gymnasium werden beispielsweise in ei-
nem schuleigenen Kurs bereits die Fünftklässler
an die Handhabung der Plattform und einige ih-
rer Basisfunktionen herangeführt.
Sehr angetan zeigten sich die Gäste auch bezüg-
lich der vielfältigen Methoden, die Schülerinnen
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Montagebetrieb
Herbert Kurz

l Parkett-, Kork- 
Laminatböden

l Schleifen und Versiegeln 
von Parkettböden

l Fenster, Türen
l Fensterdichtungsgummi
l Terrassenholz
l Holzdecken
l Dachausbau
l Reparatur & Service

Bahnhofstraße 13a . Eching
Tel. 089/319 53 19

mobil 0171/48 20 305

Obere Hauptstr. 2 . 85386 Eching  . Tel. 089/362 310

Öffnungszeiten: Mo. 7.30 - 13.00, Di., Mi., Do., Fr. 7.30 - 18.00, Sa. 7.30 - 12.30

Ab dem 6. Oktober:
Frische Leber- und Blutwürste

Gekochtes Sauerkraut

Metzgerei - Imbiss
Malik

Ihre Metzgerei in Eching

Eigene Herstellung   /  Platten- und  Partyservice!

Unsere Angebote für Oktober
Gem. Gulasch, Rind + Schwein   . . . . . . . . . . . . . . . .1 Kg  10,90 €
Cordon Bleu, Schinken-Käsefüllung   . . . . . . . . . . . .100 gr. -,99 €
Pressack schwarz + weiß  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 gr. -,79 €
Kochsalami    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 gr. -,99 €
Aus der Käseecke: Bayerntaler 45 % i.Tr. /D. Schnittkäse   . . . . .100 gr. 1,09 €

*Angebote gültig bis 31.10.

Ich k
auf bei m

einem Metzger

und Schüler des OMG bei der selbständigen Er-
arbeitung neuer Inhalte beim „Lernen zuhause“
zu unterstützen und vor allem zu motivieren. Ei-
gens gedrehte Erklärvideos in Gesellschafts-,
Naturwissenschaften und Sprachen, „Flipped
Classroom“ im Fach Wirtschaft und Recht und
Methoden des kooperativen Arbeitens in Ma-
thematik wurden ebenso vorgeführt wie Mög-
lichkeiten der kreativ-produktiven Zusammen-
arbeit in Fächern wie Mathematik oder Eng-
lisch. 
Die Herangehensweise des Neufahrner Lehrer-
kollegiums an die Vermittlung von Inhalten mit
Hilfe von Videokonferenzen wurde an Beispie-
len aus den Fächern Mathematik und Deutsch
vor Augen geführt. Diese Videokonferenzen
dienten neben der Vermittlung von Unterrichts-
inhalten vor allem dazu, den direkten Kontakt
und die Kommunikation zwischen Lehrern und
Schülern aufrechtzuerhalten: Der direkte Aus-
tausch und die Begegnung sind wesentlicher Be-
standteil von Schule, Unterricht und Schulleben. 
Aus diesem Grund freute sich Staatssekretärin
Anna Stolz vor allem über weitere vorgeführte
Beispiele, die dazu beitrugen, Schulleben und
Schulorganisation am Laufen zu halten und
auch die Zusammengehörigkeit der Schulge-
meinschaft zu stärken. Hier kamen unter ande-
rem digitale Treffen im Klassenverband für Ge-
spräche ganz ohne fachliche Inhalte und die
Mitmachaktionen der Fachschaft Sport zur
Sprache.
Im sich anschließenden offenen Austausch
zeigte sich Staatssekretärin Anna Stolz äußerst
beeindruckt von den vielfältigen Möglichkeiten,
Ideen und umgesetzten Konzepten und dankte

Schulleiterin OStDin Stubenrauch-Böhme und
den anwesenden Lehrkräften stellvertretend für
das gesamte Lehrerkollegium der Schule für das
große Engagement und lobte das Oskar-Maria-
Graf-Gymnasium als „Leuchtturmschule Bay-
erns“ im Bereich des digitalen Lehrens und Ler-
nens. (Bild: OMG)

Endlich geht es los!  Der erste
Schultag unserer Fünftklässler
P. Auer/ Die Vorfreude auf das neue Schuljahr
und die neue Schule war am Dienstag, den
08.09.2020, am Oskar-Maria-Graf-Gymna-
sium in Neufahrn deutlich zu spüren: Für 144
Fünftklässler beginnt nun die Zeit am OMG. 
Vorfreude, Erwartungen, sicherlich auch ein
wenig Aufregung und etwas Unsicherheit wa-
ren zu spüren, als sich unsere „Neuen“ draußen
im Mindestabstand mit 3 Klassen auf dem
Campus und 2 Klassen im Pausenhof versam-
melten. Leider konnten sie aufgrund der Hy-
gieneregeln nur von einem Elternteil begleitet
werden. Sie wurden von Schulleiterin Frau Stu-
benrauch-Böhme, dem Stellvertreter Herr
Flemmig sowie von Frau Letzel als Unterstu-
fenbetreuerin und ihren Klassenleitern begrüßt. 
An ihrer Seite: die Tutoren der 10. Klassen. Sie

helfen den „Fünfties“ in ihrem ersten Jahr, sich
zurecht zu finden. Auch die Elternbeiratsvorsit-
zende Frau Dr. Schafferhans-Fuhrmann hat im
Namen des Elternbeirats die neuen Schüler und
ihre Eltern begrüßt.
Traditionell wurde auch für die neuen fünften
Klassen ein Apfelbaum gepflanzt. Dieser sym-
bolisiert: Nun beginnt eure Zeit am OMG.
Frau Hepting, die Ökotrophologin, die sich in
der Offenen Ganztagsbetreuung engagiert, hat
in diesem Schuljahr eine ganz besonders robuste
und „charakterstarke“ Apfelsorte, Freiherr von
Hallberg, ausgesucht.
Übrigens: auch einige Lehrer fühlten sich viel-
leicht ähnlich wie die Fünftklässler. Schließlich
ist auch für sie alles neu am OMG. 
Herzlich Willkommen!
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l Reparatur aller Marken

l Kundendienst

l HU jeden Donnerstag

l Unfallinstandsetzung

l Scheiben-, 

Reifen-, 

Klimaservice

l Gebrauchtwagen

Als Energieberater im Maler- 
und Lackiererhandwerk beraten 
wir Sie gerne über die Mög-
lichkeiten von Energetischen 
Sanierungen, die den Energie-
bedarf und die Wohnwerte Ihres 
Gebäudes optimieren.

Investieren Sie in Ihre Immobilie 

und nicht in die Heizkosten.

Kompetent Konsequent Kreativ

 Friedhelm Kassner
Malerbetrieb und Gerüstbau GmbH

Qua
lität · Zuverlässigkeit · Innovation · Effizienz · Freundlichkeit ·

 S
au

be
rk

ei
t ·

Am Winkelfeld 11 · 85376 Hetzenhausen · Tel: 08165 / 9 83 14
www.friedhelm-kassner.de · kassner@tux.friedhelm-kassner.de

Meditation jetzt vor Ort  und online
Ab September findet die Meditation nicht nur online statt, sondern auch
vor Ort im Pfarrsaal. Sonntags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr nehmen
wir uns Zeit für Stille und holen uns Impulse zum Thema „Sein Glück
finden“. Außerdem bieten wir 14tägig samstags eine Morgenmeditation
an.
Meditation ist ein sehr guter Weg, in Kontakt mit sich selbst zu kom-
men - den Wünschen, Gefühlen und dem Körper nachzuspüren. Wir
finden Entspannung und inneren Frieden.
Meditation auszuprobieren ist jederzeit möglich. Entweder zu einem
Termin vor Ort kommen oder Gerhard Hroß mobil oder per WhatsApp
ansprechen: 0179-2007120.
Unsere Termine:
Meditation vor Ort (Pfarrsaal):
Schwerpunkt Stille, Geh-Meditation.
20.9, 4.10., 18.10., 1.11., Jeweils 19.30-20.30 Uhr.
Meditation online (via Zoom): 
Mehr Stille, mehr Entspannung.
13.9., 27.9., 11.10., 25.10., Jeweils 19.30-20.30 Uhr. 
Morgenmeditation online (via Zoom):
Entspannt in den Tag.
19.9., 3.10., 17.10., 31.10., Jeweils 8:00-8:30 Uhr.
Bitte am Freitag davor per WhatsApp anmelden.
Wir beten den Rosenkranz …
…jeden Montag (außer an Feiertagen) um 14.00 Uhr in Neu-Andreas,
…jeden Mittwoch (außer an Feiertagen) eine Stunde vor dem abendli-
chen Gottesdienst. Ort und Zeit bitte dem Gottesdienstanzeiger ent-
nehmen.
…am Samstag eine Dreiviertelstunde vor der Vorabendmesse.
Anmeldung zum Gottesdienst
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten (04.10., 01.11. und 02.11.)
im Pfarrbüro telefonisch an.
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
Tel. 089/3790 760.

KIRCHE

katholische Kirchengemeinde

Konfirmation 2020
Gert Fiedler/ Trotz Corona-Krise, Abstand wahren und nur einer be-
grenzten Anzahl von Besuchern in der Magdalenenkirche: Konfirma-
tion. Die Jungs vorher, die Mädchen eineinhalb Stunden später. Beim
Singen die Maske auf, ansonsten befreit atmen. 
Pfarrer Markus Krusches Predigt, in bewährter Manier, bewegte sich um
Licht. Dieses Thema ist ja nicht nur für evangelische Christen ein Wich-
tiges. Als Kleinkind getauft und jetzt als (fast) Erwachsene befragt. Und das
„Ja“ zum Christentum und der Echinger Gemeinde wurde von allen männ-
lichen und weiblichen Konfirmand*Innen laut und deutlich formuliert. 
All das unter einem strahlenden Licht, einem hervorragenden Blumen-
schmuck und vor freudigen Eltern und Angehörigen. Übrigens, eine
Lichtfensterbeleuchtung, sprich beleuchtete Glasbausteine, zeigt jetzt bei
beginnender Dunkelheit jedem Vorbeikommenden durch LED-Be-
leuchtung ein bläulich leuchtendes Kreuz: Hier ist die Magdalenenkirche. 
Anna Sachs vom Evangelischen Kirchenvorstand sprach anfeuernde
Worte in Richtung der jungen Menschen, man werde nicht immer nur
Licht sehen, auch Schatten gehörten zum Leben und dem Erwachsen-
werden. Und der konkrete Hinweis, dass vor 3000 Jahren bereits die Ju-
gend von den Alten kritisiert wurde: „Die Jugend achtet das Alter nicht
mehr, zeigt bewusst ein ungepflegtes Aussehen, sinnt auf Umsturz, zeigt
keine Lernbereitschaft und ist ablehnend gegen übernommene Werte,“
liest sich wie heute auf einer Tontafel der alten Sumerer und Frau Sachs
erbat sich damit die notwendige Toleranz der Eltern. 
Die musikalische Untermalung des Gottesdienstes gelang der Organis-
tin Frau Christina Kuttler mit ihrer Freundin, der Posaunistin und Sän-
gerin Frau Doris Rohe, vortrefflich. Die schöne, klare Stimme lies das
Kyrie erklingen und Pfarrer Krusche wandte sich altersgemäß mit einem
gesprochenen Rap an die Konfirmand*Innen, selbst Oma und Opas
schnipsten mit den Fingern im Takt. Die Fürbitten wurden von den An-
gehörigen der jungen Menschen gesprochen, selbst auf Englisch gab´s
eine Fürbitte. 

Das von Frau Ruth Bause aufwendig gefertigte Parament, das im Kir-
chenraum und in der Liturgie verwendete Textil, bedeckte den Altar und
trug positiv zur Gestaltung der Kirche bei. Die jungen Konfirmand*In-
nen verließen nach dem Segen des Pfarrers gestärkt und frohen Mutes die
Kirche und die meisten wandten sich anschließend weltlichen und kuli-
narischen Genüssen zu. (Bild: G. Fiedler)

evangelische Kirchengemeinde
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Sina Thalhofer  
Hörakustikmeisterin

Unsere Ö�nungszeiten: 

Mo. - Fr.: 9.00 - 13.00�Uhr  |  14.00 - 18.00�Uhr 
Di.:  9.00 - 13.00�Uhr  
 nachmittags Termine für Hausbesuche 
Sa.:  nach Vereinbarung

Heidestraße 1  |  85386 Eching
    0 89 . 31 88 36 59

    info@diehoerwelt-eching.de
www.diehoerwelt-eching.de

Natürlicher Hörkomfort. 
Fast ohne Einschränkungen.
Die Hörwelt Eching präsentiert: Das neue Paradise Hörsystem.

Aufladbarer Akku

Laden Sie Ihre Hörsysteme ganz 
bequem über Nacht auf. Sie müssen 
keine Batterien mehr wechseln und 

genießen den ganzen Tag gutes Hören. 
Das schont Umwelt und Geldbeutel.

Klangoptimierung

Die Hörsysteme passen sich dank  
modernster Technik automatisch der  
Umgebung an und finden die jeweils 
bestmögliche Einstellung. Auf diese 
Weise genießen Sie in nahezu jeder 
Situation besten Hörkomfort. Mit der 
Smartphone-App können Sie Ihre 
Hörsysteme drahtlos fernsteuern.

Drahtlose Verbindung

Sie können die Hörsysteme drahtlos mit 
Ihrem Fernseher, Ihrem Audio-Gerät oder 

natürlich auch Ihrem Smartphone verbinden 
und genießen so ungestörten Klang und 

beste Sprachqualität.

Originalgröße

GRATIS HÖRANALYSE
Bis 30. Oktober 2020 erhalten Sie die 

umfangreiche Höranalyse, bei der wir die 
Leistungsfähigkeit Ihres Gehörs analysieren, 

im Wert von 50.- € kostenlos.1

1 Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 

LADEGERÄT GRATIS
Bis 30. Oktober 2020 erhalten Sie beim  

Kauf eines neuen Phonak Akku-Hörsystems  
das Ladegerät im Wert von 250.- Euro gratis.2

2 Der Wert der Ladestation ist im Preis des Akku-Hörsystems  
bereits inkludiert. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.



n Renovierungen aller Art  n Trockenbauarbeiten
n Fliesenarbeiten  n Maurer- und Putzarbeiten
n Umbauarbeiten  n Estrich
n Maler- u. Installationsarbeiten n in Zusammenarbeit mit weiteren 

eingetragenen Handwerksbetrieben
Ihr Ansprechpartner für Planung, Gestaltung, Ausführung:

Erich Gensberger,  Tel. 089-319 25 96 o. 0172-85 84 285 . Fax 089-319 34 68  
Erfurter Str. 7 . 85836 Eching . www.fliesen-gensberger.com 

E.GENSBERGER GMBH
MEISTERBETRIEB

Fachgerechte Bausanierung  
für Ihr komplettes Haus oder Wohung

50
seit
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Volkshochschule Eching e.V.  
Roßbergerstr. 8 85386 Eching
Tel. 089 3191815  Fax 089 31971 113
E-Mail: office@vhs-eching.de  
Internet: www.vhs-eching.de 
Vorstandsvorsitzender: Sebastian Thaler  
Leitung: Doris Fähr
Fachbereichsleitung: Ulrike Brandstetter
Verwaltung:  Claudia Mateo, Andrea Hofmeier
Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag 09.00 – 12.00  Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00 – 19.00  Uhr
Gesellschaft
Hunde- und Katzenfutter Mo., 05.10.2020 von
19.00 – 20.30 Uhr
Einführung in den Aktienhandel Di.,
06.10.2020 von 19.00 – 21.00 Uhr
München für Frühaufsteher Sa., 10.10.2020
von 8.15 – 9.15 Uhr
Schlagfertigkeit to go Sa., 10.10.2020 von
09.30 – 12.30 Uhr
Demenz verstehen - wenn geliebte Menschen
sich verändern
Di., 13.11.2020 von 19.00 – 20.30 Uhr
Erbrecht, Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht
Di., 13.10.2020 von 19.00 – 20.30 Uhr
Steyrisches Zuckerl: köstlich und fair – 
eine open-air-Verkostung
Sa., 24.10.2020 von 17.00 – 19.00 Uhr
Kunst und Kultur
Häkeln für Anfängerinnen
2 Termine ab Mo., 12.10. von 19.00 – 21.00 Uhr
Hand Lettering – Grundkurs
Sa., 17.10.2020 von 14.00 – 17.00 Uhr
Welt der Farben - Wochenend-Workshop
Sa., 24.10.2020 vo 10.00 – 18.00 Uhr
Gesundheit
Hormon- Qigong
So., 04.10.2020 von 10.00 – 12.00 Uhr
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
8 Termine ab Mo., 05.10. von 19.00 – 20.00 Uhr
8 Termine ab Do, 08.10. von 19.00 – 20.00 Uhr
Yoga, Entspannung und Meditation
12 Termine ab Di., 06.10.  von 19.00 – 20.00 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE

Veranstaltungen im Bürgerhaus
Eching Oktober 20 - Januar 21
U. Grabow/ Nachdem die Kultursaison März
bis Juli 2020 wegen Corona ausgefallen ist, ha-
ben wir den kommenden Spielplan gemäß der
derzeitigen Möglichkeiten ab Oktober 2020 bis
Januar 2021 geplant. Das Programm steht auf
www.buergerhaus-eching.de.
Eintrittskarten für unsere Veranstaltungen er-
halten Besucher aufgrund derzeitiger Pla-
nungsmaßnahmen ausschließlich im Büro des
Bürgerhauses zu unseren üblichen Öffnungs-
zeiten. Wir bieten neben Einzeltickets wieder
ein Wahl- und ein Klassikabonnement an. 
Wir beachten die aktuell gültigen Vorschriften
und haben ein Hygienekonzept für das Bürger-
haus entwickelt. Da die Lage sich dynamisch
entwickeln kann, bitten wir darum, dass sich
unsere Kunden regelmäßig vor dem Besuch der
Veranstaltungen auf unserer Homepage unter
www.buergerhaus-eching.de informieren.

KULTUR

Bücherei
Unsere Öffnungszeiten
Montag  und Freitag: 15 - 18 Uhr,
Dienstag 18 – 20 Uhr, 
Mittwoch: 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 und 17 – 19 Uhr, 
jeden ersten Sonntag im Monat von 11-12 Uhr;
www.eching.de/buecherei
Sonntagsausleihe:  4.10. von 11 – 12 Uhr
Aktuell
Zur Zeit können auch die neuen Zeitschriften-
ausgaben sofort ausgeliehen werden. DVDs dür-
fen ab jetzt einmal verlängert werden.
Sommerleseclub
Wir freuen uns sehr über die rege Teilnahme
beim diesjährigen Sommerleseclub.
Nun erfolgt die statistische Auswertung. Wie
immer verlosen wir unter allen Teilnehmern
viele schöne Überraschungspreise, die Auslo-
sung erfolgt Ende September. Leider kann
heuer kein Abschlussfest stattfinden, die Ge-
winner werden von uns benachrichtigt. Die Be-
wertungskarte mit dem schönsten Bild oder der

coolsten Bewertung bekommt von uns einen
Extrapreis, die drei Schönsten werden wir in die
nächste Runde schicken, die Künstler haben
dann die Chance, die bayernweiten Kreativ-
preise zu gewinnen: Ein Familienausflug in den
Legoland Freizeitpark für 2 Erwachsene und 2
Kinder bis 13 Jahre für zwei Tage mit Über-
nachtung und Bayerntickets für die Reise, au-
ßerdem drei weitere Bayerntickets.

Musikschule
Dienstag, 20.10.2020, 18:30 Uhr im
Manfred-Bernt-Saal der Musikschule
Kaleidoskop mit Schülerinnen und Schülern
der Musikschule
Begrenzte Sitzplätze, Sitzplatzreservierungen
können telefonisch oder im Büro der Musik-
schule getätigt werden

KULTUR-PINWAND
Klaviertrio mit David Frühwirth (Violine), Milana Chernyavska (Klavier)
und Clemens Weigel (Violoncello)
David Frühwirth, Preisträger mehrerer internationaler Wettbewerbe und willkommener Gast auf unterschiedlichsten Mu-
sikpodien der Welt, spielt mit seiner langjährigen Duo-Partnerin Milana Chernyavska (Bild), eine der gefragtesten
Kammermusikerinnen unserer Zeit. Clemens Weigel ist außer seinem Engagement im Staatsorchester am Gärtnerplatz
auch Cellist des Rodin-Quartetts, des Ensemble Berlin und des Wolfgang Bauer Consorts.
Es erklingen Werke von Mendelssohn, Beethoven und Rachmaninow.

Wann: 10.10. 20:00 Uhr   Wo: Bürgerhaus   Eintritt: 21 €, erm.: 18 €

"Z'China dahoam" Kabarett von und mit Annamirl Spies
Regie und Text Dieter Woll
3 Jahre verbringt die niederbayrische Kabarettistin und ehemalige “Couplet-AG”-Front-Aktivistin Annamirl Spies da-
mit, mit ihrem Mann in China heimisch zu werden. Und es gelingt ihr auch.
Wieder z’München, sehnt sie sich nach Shenyang zurück, jedoch beansprucht ihr Gatte – inzwischen in Rente – ihre
gesamte Kraft. Er kümmert sich nämlich jetzt dahoam um all die Dinge, die sie in den letzten 35 Jahren offenbar
sträflich vernachlässigt hat. Hin- und hergerissen zwischen China-Sehnsucht und Rentner-Wahn bleibt ihr nur die
Flucht auf die Bühne.
Mit Witz, Verstand und dem Regisseur und Autor Dieter Woll vergleicht sie bayrische Gemütlichkeit mit chinesischem
Frohsinn und lacht über Schlussfolgerungen und Zusammenhänge, an die bislang niemand gedacht hat. 

Wann: 15.10. 20:00 Uhr   Wo: Bürgerhaus    Eintritt: 21 €, erm.: 18 €

Anzeigenannahme:
Forumverlag@t-online.de

Tel. 08271.5516
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85376 Massenhausen¨¨
Mobil 0178-498 05 34      Fax 08165-6476 555

NOTDIENST

Wie gut kennen Sie Eching?
Testen Sie Ihre Ortkenntnis. Was diesmal ge-
sucht ist, finden Sie in Richtung Echinger
See…
Die Lösung steht auf Seite 21 dieser Ausgabe.
(Bild: G. Duong)

Hatha Yoga - TriYoga® am Vormittag
8 Termine ab 08.10.2020 von 11.00 – 12.30 Uhr
Yin Yoga für Anfänger - der Kurs
10 Termine ab 09.10. von 17.00 – 18.00 Uhr
Fußgymnastik
Sa., 10.10.2020 von 14.00 – 17.00 Uhr
Ganzheitliche Lebensform für Körper, Geist
und Seele
Di., 13.10.2020 von 19.00 – 21.00 Uhr
Cupping - Verspannungen lösen durch mo-
dernes Schröpfen
Mi., 14.10.2020 von 19.00 – 21.00 Uhr
Training mit dem Schwingstab
Sa., 17.10.2020 von 14.00 – 15.30 Uhr
Lu Jong Intensivkurs - Meditation der Bewe-
gung
Sa., 24.10.2020 von 10.00 – 16.00 Uhr
Sprachen
Französisch für den Urlaub A1
13 Termine ab Mi., 14.10. von 18.00 – 19.30 Uhr
Französisch Auffrischungs A1/A2
13 Termine ab Mi., 14.10. von 19.30 – 21.00 Uhr
Beruf
Der einfache Start ins Internet
Mo., 19.10.2020 von 10.00 – 11.30 Uhr
Silver Surfer - Kostenlose Programme für PC
oder Laptop
Mi., 21.10.2020 von 18.30 – 20.00 Uhr
Junge vhs
Muich & Mehra
Hofführung für Familien beim Milchviehbe-
trieb Betz in Wenig
Sa., 17.10.2020 von 13.30 – 15.00 Uhr
Online-Angebote
Mein Kind im Umgang mit Medien begleiten
– online
Mo., 05.10.2020 von 19.00 – 20.30 Uhr
Welches Objektiv für welchen Zweck? - online
Mi., 07.10.2020 von 19.00 – 21.00 Uhr
Eltern werden & Paar bleiben-online
Mi., 28.10.2020 von 20.00 – 21.00 Uhr

Es werden laufend neue Kurse starten –
Bitte informieren Sie sich auf der Webseite
www.vhs-eching.de/
Anmeldungen für die Kurse sind direkt auf der
Webseite möglich oder durch:
persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle
telefonische Anmeldung Tel: 089-3191815
E-Mail-Adresse:  office@vhs-eching.de

Goldener Herbst bei der vhs 
Vhs/ Das neue Semester an der Volkshoch-
schule hat inzwischen begonnen, etliche Kurse
sind schon gestartet. Die ersten Wochen waren
noch recht turbulent, weil es Corona-bedingt
bei vielen der beliebten Gesundheits- und
Sprachkurse zu etlichen Änderungen bei den
Kursräumen und manchmal auch bei den Kurs-
zeiten gekommen ist. Flexibilität ist das Zau-
berwort dieser Saison. 
Viele Echinger konnten nun aber schon die ers-
ten Kursstunden erleben. Die Freude, sich auch
im Präsenzkurs wieder mit den Kursleiter*innen
und den anderen Teilnehmenden treffen zu
können, ist auf allen Seiten groß. Die Organi-
satorinnen der vhs tun alles Erdenkliche, um
durch die strenge Anwendung der Hygienere-
geln die Sicherheit aller zu gewährleisten. Ein
kleiner Einblick in kommende Veranstaltungen:
In diesem Herbst bietet das Programm wieder
etliche interessante Ausflüge in die nähere Um-
gebung, die spannende Erlebnisse versprechen:
Der echte Münchner Richard Roth lässt am 26.
September Münchner Augenblicke in seiner
Heimatstadt erleben, die sympathische wie

überaus kenntnisreiche Stadtführerin Petra Rhi-
now erzählt Geschichten zur Maximilianstraße
und spaziert mit Ihnen Von Kirchenbank zu
Kirchenbank in der Münchner Altstadt. Nach
Draußen geht es auch beim Golf-Schnupper-
kurs, bei der Lama-Wanderung für die ganze
Familie in der Hallertau und bei den Führun-
gen in Zusammenarbeit mit dem Heideflä-
chenverein zu Unserem Wald – gestern, heute
und morgen.
Der Herbst mit seinen bunten Farben lädt na-
türlich ganz besonders dazu ein, selbst auch in
Farben zu schwelgen und kreativ zu werden. Die
vhs bietet vielfältige Möglichkeiten dazu: Der
Workshop Welt der Farben mit Siegi Läng oder
die Flechtwerkstatt mit einer Korbflechtmeis-
terin sind Beispiele dafür.
Für alle Leseratten oder solche, die es werden
wollen, besonders interessant: Passend zum „Bü-
cherherbst“ lädt die Volkshochschule in einer
Kooperationsveranstaltung zur Führung in der
Gemeindebücherei ein. An einem weiteren Ter-
min stellen die Mitarbeiterinnen der Bücherei
ihre Lieblingsbücher aus dem Bestand der Leih-
bibliothek vor.
Und als ganz besonderes Schmankerl für alle
Literatur-Begeisterten sei der Abend zu Harper
Lees "Wer die Nachtigall stört" empfohlen.
Zum 60. Jubiläum des Klassikers wird zu Buch
und Autorin sehr unterhaltsam referiert und die
Frage aufgeworfen, ob Bücher und Filme die
Welt verändern können.
Die Teilnehmerzahlen sind aufgrund der Ab-
standsregeln häufig begrenzt – eine frühzeitige
Anmeldung wird daher zu allen Veranstaltun-
gen empfohlen. Zudem bittet das vhs-Team da-
rum, sich auf der Webseite der Volkshochschule
zu den gewünschten Angeboten zu informieren,
nachdem eventuell auch kurzfristig noch Ände-
rungen notwendig werden können. Konkrete
Infos zu den genannten und vielen weiteren
Veranstaltungen sind unter https://www.vhs-
eching.de zu finden. Schauen Sie doch mal rein!
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Der TSV Eching freut sich, dass ab dem 19. September der Re-Start im 
Fußball-Amateurbereich erfolgen konnte
A.-L. Beer/ Nachdem der angedachte Re-Start des Bayerischen Fußballverbandes am Wochenende
des 19./20. Septembers wegen der Verlängerung der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen un-
sicher war, haben Bayerns Ministerpräsident Markus Söder und Innenminister Joachim Herrmann
am 8. September im Anschluss an die Sitzung des Ministerrates mitgeteilt, dass der Wettkampf-
spielbetrieb im bayerischen Amateurfußball mit einer begrenzten Zahl an Zuschauern analog zum
Kulturbetrieb – wie vom Bayerischen Fußball-Verband gefordert – zum geplanten Datum am 19.
September 2020 im Freistaat wieder aufgenommen werden kann. Diese Erlaubnis gilt für Frauen
und Männer, Juniorinnen und Junioren. Die Fußballer/innen des TSV Eching hatten sehnsüchtig
auf diese Entscheidung und den Beginn der Restsaison 2019/2020 gewartet. Um dafür gut gerüs-
tet zu sein, haben die Erwachsenenteams einige Testspiele absolviert. 

Die 1. Herren-Mannschaft hatte am Anfang
der Vorbereitungsphase mit einem großen Per-
sonalmangel zu kämpfen. Verletzungs- und ur-
laubsbedingt standen Trainer Gery Lösch bei
den Spielen teilweise nur 11 bis 13 Mann zur
Verfügung. Dies hat sich aber mittlerweile ver-
bessert. Mit einem 2:1-Sieg gegen die SpVgg
1906 Haidhausen und mit einem 2:2-Unent-
schieden gegen den Landesligisten Kirchheimer
SC startete die Mannschaft in die Testspiel-
phase. Nach einem 3:3-Unentschieden und ei-
ner 1:2-Niederlage gegen die Bezirksligakon-
kurrenten FC Finsing und SV Ampertal Pal-
zing folgte ein 1:1 gegen die Spieler des VfB
Forstinning. In der Folgewoche war Ex-Co-
Trainer Dennis Magro mit seinem neuen Team,
der SV-DJK Kolbermoor, zu Gast in Eching.
Die „Erste“ wollte gegen ihren früheren Trainer
keine Geschenke verteilen und gewann mit ei-
nem halben Dutzend Toren dieses Match. Wei-
ter ging es mit einem 3:0-Sieg gegen den TSV
Ebersberg aus der Bezirksliga Ost und einem
2:1 gegen den Kreisligisten SC Inhauser Moos.
Zuletzt trennte sich die Lösch-Elf mit einem
1:1-Unentschieden vom Ligakonkurrenten FC
Alte Haide-DSC. 
Auch bei der 2. Herren-Mannschaft gab es bis-
her Höhen und Tiefen in den absolvierten Test-
spielen. Mitte August siegte das Team des Trai-
nergespanns Heiss/Hiebl mit 5:2 gegen den FC
Langengeisling II. Danach folgte eine intensive
Woche mit drei Partien. Zunächst gewann das
Team gegen den Kreisklassisten VfB Hallberg-
moos II mit 5:1. Weiter folgten zwei Niederla-
gen gegen den SV Marzling (0:4) und gegen
den VfB Forstinning II (1:3). Gegen den Tabel-
lenführer der A-Klasse Gr. 6, den BC Attaching
II, musste man sich mit 1:3 geschlagen geben.
Gegen die Reserve des FC Alte Haide-DSC
folgte zuletzt ein 4:1-Sieg. 
Drei Testspiele haben bis dato die Herren III
absolviert, bei denen sich die Mannen von Trai-
ner Florian Erhard jeweils knapp geschlagen ge-
ben mussten. Die Elf unterlag gegen den SC In-
hauser Moos II 2:3, den TSV Schwabhausen II
1:3 und den FC Fürstenried II 2:3. 
Bei den 1. Damen ist die Trainingsbeteiligung
derzeit erfreulich hoch. In den ersten beiden
Testspielen feierte die Mannschaft von Jan
Strehlow und Felix Chowanietz zwei Siege ge-
gen den Kreisligisten SG DJK/ Ingolstadt/SV
Wettstetten (5:1) und gegen die U17-Bayernli-
gamannschaft des FC Ingolstadt 04 (2:1). Gegen
den ambitionierten Kreisligisten ESV Freimann
folgte eine 1:4-Niederlage. Die beiden letzten
Vorbereitungsspiele gegen die Sportfreunde aus
Schwaig und die SG Hohenlinden/Forstern en-
deten jeweils 2:2- Unentschieden.  
Weitere Informationen: www.tsv-eching.de
Flohmärkte des TSV Eching e.V.
TSV/ Inzwischen sind Flohmärkte in Bayern
unter bestimmten Voraussetzungen wieder er-
laubt. Deshalb wird der TSV Eching e.V. die
Herbstflohmärkte bei entsprechendem Wetter
am Parkplatz des Echinger Sees zu folgenden
Terminen organisieren:
Sonntag, 04.10.2020     Sonntag, 18.10.2020
Sonntag, 01.11.2020     Sonntag, 15.11.2020
Am Zugang zum Verkaufsbereich der Floh-
marktstände weist ein Plakat auf die einzuhal-
tenden Hygienerichtlinien hin (Mundschutz,
Abstandsregeln). Von den Mitarbeitern/Helfern
des TSV Eching wird darauf geachtet, dass die
Standabstände (mind. 2m) eingehalten werden.
An der mobilen Toilette wird ein Stehtisch mit
Desinfektionsmitteln bereitgestellt.

VEREINE
Georg Bartl zum Ehrenmitglied des TSV Eching e.V. ernannt
R. Hauke/ Etwas verspätet wurde jetzt Georg Bartl die Ehrenurkunde und die Vereinsnadel
mit der Ernennung zum Ehrenmitglied des TSV Eching übergeben. Die Ehrung war schon im

Frühjahr vorgesehen, aber der Wahlkampf
in Eching mit den vielen Terminen für
Georg Bartl einerseits und die Corona-
Krise andererseits haben zu der Verzöge-
rung geführt.
Die Vorstände des TSV, Rudi Hauke und
Gerd Beer, dankten Georg Bartl nicht nur
für die langjährige treue Mitgliedschaft,
sondern auch für das Engagement als ehe-
maliger 1. Vorstand und später als lang-
jähriger Kassenprüfer. Zehn Jahre übte
Bartl dieses Amt aus, und dies in einer
Zeit, in der der TSV finanziell einige Pro-

bleme bewältigen musste. „Sie haben als Kassenprüfer mit dazu beigetragen, dass der TSV heute
wieder finanziell solide aufgestellt ist. Auch dafür unser großer Dank“, sagte Hauke bei der
Überreichung der Urkunde. 
Außerdem gab es am Rande der Ehrung noch die Gelegenheit für einen Austausch über ver-
schiedene Themen. Unter anderem über Diskussionen im Gemeinderat, die die Vereine und
damit auch den TSV betrafen. „Es ist immer gut, sich darüber persönlich auszutauschen. Da-
durch entsteht viel mehr Verständnis über bestimmte Diskussionsbeiträge und Entscheidun-
gen“, so Georg Bartl. 
Einigkeit gab es bei dem Wunsch, dass der Spiel- und Ligabetrieb jetzt bald wieder genehmigt
werden sollte. Die Vereine hätten durch Trainingsbetrieb und Testspiele bewiesen, dass mit ei-
nem entsprechenden Corona-Hygiene-Konzept auch ein Ligabetrieb funktionieren kann. „Wir
freuen uns, Sie dann wieder bei den Spielen unserer 1. Mannschaft begrüßen zu dürfen und mit
Ihnen gemeinsam hoffentlich den Aufstieg in die Landesliga feiern zu können“, sagte Gerd Beer
zu Georg Bartl bei der Verabschiedung. (Bild: TSV) 
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Großzügige Sachspende für Seniorenheim in Rumänien
Lions Club Eching/ Jedes Jahr organisiert der Verein „SpeRo e.V.“ mehrere LKW-Ladungen mit
Waren, wie z. B. Kleidung, Möbel, Schulranzen usw., um sie bedürftigen Menschen in Rumänien

zu bringen. Bereits im letzten
Jahr hatte der Lions Club
Eching den Verein bei diesen
Unternehmungen unterstützt.
Das brachte die Initiatorinnen
der Aktion, Dagmar Zillgitt
und Präsidentin Anita Schlen-
ker, auf die Idee, auch dieses
Jahr wieder aktiv zu werden.
So entschied man sich, einem
Seniorenheim in Agnetheln,
Kreis Hermannstadt, Kopfkis-
sen und Bettdecken zu spen-
den. Die Übergabe an Laurian
Graef, Vorsitzender des Ver-
eins „SpeRo e.V.“, fand in der
Realschule in Eching statt

Rund 50 Bettdecken und Kopfkissen wurden von den Ini-
tiatorinnen Dagmar Zillgitt und Präsidentin Anita Schlen-
ker beim Hersteller abgeholt und in der Realschule Eching
an Laurian Graef übergeben. (Bild: G. Zillgitt)

Abteilung Tennis
4 erste und 2 zweite Plätze für Echings Tennisasse und eine Ausnahmespielerin 
SCE/ Nun ist es soweit und die Übergangssaison 2020, bei der man zum Leidwesen des SC Eching
weder auf- noch absteigen konnte, ist zu Ende. Insgesamt schafften es 4 Echinger Mannschaften,
zum Schluss ganz oben zu stehen, und trotzdem muss man im nächsten Jahr nochmal in dersel-
ben Liga an den Start gehen. 
Besonders ärgerlich ist das für die Herren 30, die am Ende nicht in die Landesliga aufsteigen und
so auch nächste Saison nochmal in der Super-Bezirksliga antreten müssen. Neben den Herren 30
wurden die U10, U12 und die Damen 50 Meister in ihrer Liga. Hervorzuheben ist, dass alle Echin-
ger Meister jedes ihrer Spiele gewinnen konnten. 
Die Knaben 14, die 2. Herrenmannschaft und die 2. Mannschaft der Herren 30 konnten jeweils
den 2. Platz erreichen. Außerdem landete die 1. Damen auf dem 4. Platz (punktgleich mit Platz 2
und 3), die 2. Damen auf dem 6. Platz, die 1. Herren auf dem 5. Platz, die 3. Herren auf dem 4.
Platz, die Herren 40 auf dem 4. Platz und die Junioren 18 auf dem 5. Platz. 
Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Nina Eckart, die in der 1. Damenmannschaft im Li-
gabetrieb insgesamt 6 Spiele gewonnen und nur eines verloren hat. Damit gehört sie zweifelsohne
zu den besten Spielerinnen der Liga. Doch nicht nur in ihrer Mannschaft weiß Nina Eckart zu
überzeugen. So gewann sie auf der Anlage des MTTC Iphitos München ein stark besetztes U21-
Turnier ohne Satzverlust und stand in Burghausen bei den Nachwuchs Open ebenfalls im Finale,
das sie dann knapp in 2 Sätzen abgeben musste. 
Außerdem fand vom 01.09.2020 bis 04.09.2020 wieder ein von Stefanie Holzmüller organisiertes
Tenniscamp für Kinder und Jugendliche statt, an dem dieses Mal insgesamt 15 Teilnehmer*innen
im Alter von 7 bis 13 Jahren teilnahmen. Die 4 Trainer*innen setzten bei diesem Camp den
Schwerpunkt vor allem auf Kondition und Koordination und so konnten sich die Kinder und Ju-
gendlichen mit musikalischer Begleitung sehr gut auspowern. 
Bei den Erwachsenen waren es 19 Teilnehmer*innen, die in zuvor gebuchten 2er und 4er Grup-
pen jeden Tag andere Themenschwerpunkte behandelten und so weitere Fortschritte schaffen
konnten. Bei gutem Wetter wird es in den Herbstferien nochmal ein Tenniscamp in Eching geben. 

Sonntag, 11.Oktober 2020
Auf den Schönberg (1621 m) ¬–
Bayerische Voralpen. Von Lenggries-Fleck
Aufstieg über Maria Eck. Abstieg über Leng-
grieser Hütte (Einkehr). Gehzeit ca. 5 Std., mit-
telschwer TB: Sieglinde Heinz, Tel. 08165/5502
Abfahrt: 8:00 Uhr am Bhf.-Parkplatz Neufahrn. 
Sonntag, 25. Oktober 2020
Teufelstättkopf (1758 m) – Ammergebirge
Rundweg ab Unterammergau. Einkehr nach
dem Gipfel im Pürschlinghaus. Gehzeit ca. 4
Std., trittsicher 
TB: Katrin Brauns, Tel. 01520 548 4194
Abfahrt: 8:00 Uhr am Bhf.-Parkplatz Neufahrn. 
Sonntag, 25. Oktober 2020
Zusatztour für Wanderer, die nicht schwin-
delfrei sind: Kolbensattel über Steckenberg -
Rundweg ab Unterammergau
Gehzeit: 4.5 Std., unschwer
Abfahrt: 8:00 Uhr, Bhf-Parkplatz Neufahrn
Tourenbetreuer: Franz Höng, 08165-3492
Nähere Information siehe Internetseite: www.
alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-
neufahrn

Alpenverein Eching/Neufahrn

August 2020
Höchststand  2,93 / NN 462,14 m
Tiefststand    3,05 / NN 462,02 m
Größte Niederschlagsmenge 30,5 ltr am 04.08.
Grundwasser-Höchststand 05.08
Grundwasser-Tiefststand    27.08.
Niederschlagsmenge Monat August 106 ltr.

Verein zur Verbesserung der 
Wohn- und Grundwasserverhältnisse 
im Gemeindebereich Eching e.V.



Schule   -   Büro   -   Geschenke
Bahnhofstr. 15    . 85386 Eching  .   % 089/379 07 80
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 18.00 Uhr durchgehend, Sa: 7.30 - 12.30 Uhr

Papeterie Diegel
Angebote des Monats!
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CSU
Unberechtigte Kritik an der CSU-Fraktion
zum Thema Referat für Sport und Vereine
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Nachgang zur Neuausrichtung der Gemein-
derats- und Ausschussstruktur wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 28. Juli auch eine überar-
beitete Geschäftsordnung und eine neue Sat-
zung der Gemeinde Eching zur Regelung von
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts beschlossen. Gleichzeitig wurde auch ein
Referatskonzept für die Bestellung von vier Re-
ferentinnen und Referenten mit  ihrem jeweili-
gen Aufgabenbereich beschlossen. 
Neben den drei Referaten für soziale Angele-
genheiten, Bürgerbeteiligung und Digitalisier-
ung, Rettungsdienste und Feuerwehren ist auch
ein Referat für Sport und Vereine vorgesehen.
Diese Entwicklung wurde in mehreren Vorge-
sprächen der Fraktions- und Gruppensprecher
erarbeitet. In diesen Beratungen wurde von uns
angeführt, dass wir in der CSU-Fraktion perso-
nell nicht die Möglichkeit haben, den zeitlichen
Aufwand sicherzustellen und zusätzlich zur Ge-
meinderats- und Ausschusstätigkeit ein Refe-
ratsmandat zu besetzen bzw. zu übernehmen. 
Wir, die CSU-Fraktion, sind auch nicht begeis-
tert von dieser zusätzlichen Aufgabenverteilung
im Gemeinderat, da bisher die Verwaltung und
insbesondere der Erste Bürgermeister auch für
diese Bereiche immer der erste und direkte An-
sprechpartner war. Aus unserer Sicht wird sich
daran wenig ändern. Das ist eine gewachsene
Struktur in unserer Gemeinde. Eine Zwischen-
station über den Referenten könnte zudem zu
einer Verzögerung führen. 
Wir wollen aber dieser neuen Strukturentwick-
lung eine Chance geben und tragen diese Ent-
scheidung mit. Vereinbart ist auch, dass nach
drei Jahren eine Zwischenbilanz gezogen wird

und gegebenenfalls Änderungen und Nachbes-
serungen vorgenommen werden. 
Bis auf das Referat Sport und Vereine sind die
anderen drei Referate Soziale Angelegenheiten,
Bürgerbeteiligung und Digitalisierung sowie
Rettungsdienste und Feuerwehr vergeben und
Referenten bestellt worden. Warum gerade das
Referat Sport und Vereine jetzt der CSU zuge-
wiesen wird, erschließt sich uns nicht. 
Wie schon aufgeführt, sind bei unseren Frakti-
onsmitgliedern auf Grund von Selbstständig-
keit, Müttern mit schulpflichtigen Kindern,
Vereinsvorstand oder angespannter Arbeitszeit
keine freien Zeitkapazitäten für diese sehr um-
fangreiche Aufgabe sicherzustellen. Es sind ne-
ben den beiden großen Sportvereinen mit ihren
Aktivitäten auch knapp 80 Vereine im Gemein-
debereich zu betreuen. 
Unsere Unterstützung für Vereine und deren
umfangreiche Aufgaben werden wir im Rahmen
unserer zeitlichen Möglichkeiten weiterhin
gerne engagiert leisten.
Herzliche Grüße  
Georg Bartl, CSU-Fraktionssprecher  

SPD
Braucht Eching einen Mietspiegel?
Trotz Corona-Pandemie und massivem Wirt-
schaftseinbruch haben sich Mieten und Immo-
bilienpreise in Deutschland nicht nach unten
bewegt. In den Gemeinden im Umfeld der Lan-
deshauptstadt München liegen sie auf einem
Niveau oberhalb dessen, was in vielen großen
Städten zu zahlen ist. 
Wohnungen z. B. in Garching - hier liegen dank
des Mietspiegels (seit 2014) Zahlen vor - sind
teurer als in Berlin. Zu Eching lässt sich nichts
Konkretes sagen – ein Mietspiegel fehlt. Zu ver-
muten ist, dass, bedingt durch die vergleichbare
Größe und örtliche Nähe, die Preise auf einem
ähnlichen hohen Niveau liegen. 
Was kann man von einem Mietspiegel erwar-
ten? Nun, Mietspiegel sind Übersichten über die
Entgelte für Wohnraum in einer Gemeinde. Sie
liefern nicht nur Informationen über gezahlte
Mieten für einzelne Wohnungen, sondern bil-
den das örtliche Mietniveau auf einer breiten
Informationsbasis ab. 
Mietspiegel stehen der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung, sie schaffen Markttransparenz und erleich-
tern die Mietpreisbildung. Damit leisten sie ei-
nen wichtigen Beitrag zur Vermeidung von Kon-
flikten zwischen Mietern und Vermietern.
Rechtliche Grundlage für einen qualifizierten
Mietspiegel ist § 558 des BGB. Er wird dort de-
finiert als Übersicht über die ortsübliche Ver-
gleichsmiete und gibt Auskunft über das allge-
meine Mietpreisgefüge für Wohnraum ver-
gleichbarer Art, Größe, Ausstattung, Beschaffen-
heit und Lage einschließlich der energetischen
Ausstattung und Beschaffenheit. Erfasst werden
Mieten, die in den letzten sechs (bis 2019 vier)
Jahren vereinbart oder geändert wurden. 
Der Mietspiegel gilt ausschließlich für nicht
preisgebundene Mietwohnungen des frei finan-
zierten Wohnungsbaus. Er gilt z. B. nicht für
Wohnungen des öffentlich geförderten sozialen
Wohnungsbaus, Wohnheime oder auch Woh-
nungen, die an ein bestimmtes Beschäftigungs-
verhältnis gebunden sind.
Wie wirkt sich ein Mietspiegel auf das Miet-
preisniveau aus? Um für Eching eine konkrete
Aussage treffen zu können, müssen belastbare
Vergleichszahlen geschaffen werden. Erst nach
Erstellung und regelmäßiger Fortschreibung des
Mietspiegels wird eine vergleichende Übersicht
möglich.

PARTEIEN
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in die Be-
richterstattung der Parteien nicht redaktionell einge-
griffen wird, und die Artikel ausschließlich die Mei-
nung des Verfassers, resp. seiner Fraktion, wiedergeben.
Antworten richten Sie bitte direkt an die Verfasser. 

Musikverein St. Andreas
Eching: Serenade
Musikverein/ Mit einer Serenade
meldet sich der Musikverein St. Andreas nach
der Corona-Pause am Sonntag, den 27. Sep-
tember, um 15 Uhr wieder zurück. Wie das erste
Konzert in der Vereinsgeschichte im Jahr 1975
kann das Konzert wieder im Kirchhof von St.
Andreas stattfinden.
Eröffnet wird die circa einstündige Serenade
durch die Blechbläser des Musikvereins St. An-
dreas mit drei festlichen Stücken, ehe die Holz-
bläser bei Beethovens Yorkschem Marsch das
Orchester komplettieren. Das Programm ist da-
bei sehr vielfältig ausgelegt. Es reicht von Klas-
sik mit der Prelude in B-Dur über „Tequila“ bis
hin zu bayerischer Blasmusik mit der Bierfässle-
Polka, aber auch dem „Tiger Rag“. 
Bei schlechter Witterung wird in den Kirche-
ninnenraum ausgewichen. Die Eintrittskarten
können nur direkt per E-Mail: info@mv-
eching.de bzw. Telefon 08133/907740 bestellt
werden. Es gibt keinen festen Eintrittspreis.
Nachdem aber heuer alle Veranstaltung entfal-
len sind, bittet der Verein um einen freiwilligen
Eintritt auf Spendenbasis. Die Besucherzahl ist
begrenzt, deshalb können nur Plätze angeboten
werden, solange der Vorrat reicht. Grund dafür
sind die weiterhin geltenden Abstands- und
Hygieneregeln. Bei der Anmeldung sind die
vollständigen Kontaktdaten einer Ansprechper-
son und die genaue Gruppenstärke wichtig,
denn der Abstand innerhalb einer Familie darf
entfallen. Diese Angaben werden dringend für
die Bestuhlungsplanung benötigt und können
nachträglich nicht mehr verändert werden. Die
Musiker und Dirigenten freuen sich darauf die
Gäste mit anspruchsvoller Musik zu erfreuen.
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Ihr Fachmann vor Ort!

...mehr als Bad und Heizung!

über 30 Jahre 
im Dienste 

unserer Kunden!

MALER - FACHBETR I EB
Fassadengestaltung - Innenraumdesign und Altbausanierung

Amselweg 1d . 85386 Eching -Dietersheim
Telefon 089/3191113 . Fax 089/319 57 90 . Mobil 0173/ 985 88 87

E-Mail: maler-hildebrandt@t-online.de . Internet: www.hildebrandt-malerfachbetrieb.de

Ist ein Mietspiegel dann überhaupt die Kosten
wert, die bei seiner Erstellung anfallen? Nach Art.
106 BV gilt: „Jeder Bewohner Bayerns hat An-
spruch auf eine angemessene Wohnung. Die För-
derung des Baues billiger Volkswohnungen ist
Aufgabe des Staates und der Gemeinden.“ Des-
halb antworten wir hier ganz klar mit „ja“.
Sicherlich wird ein Mietspiegel die Probleme
auf dem Wohnungsmarkt nicht von jetzt auf
gleich lösen. Das Missverhältnis zwischen An-
gebot und Nachfrage lässt sich damit nicht be-
seitigen. Dennoch dürfen die Gemeinden dem
Wildwuchs in der Preisgestaltung nicht tatenlos
zusehen. Und an dieser Stelle macht der Miet-
spiegel Sinn. Er stellt eine Serviceleistung der
Gemeinde dar, schafft Transparenz und hilft,
Konflikte zu vermeiden. Ein Mitspiegel bietet
so für alle am Mietmarkt Beteiligten ein hohes
Maß an Sicherheit, das Mietniveau objektiv ein-
zuschätzen.
Ihre SPD-Fraktion

DIE GRÜNEN
Liebe Echingerinnen und Echinger,
unser Grüner Landtagsabgeordneter Johannes
Becher aus Moosburg findet: „Demokratie darf
nicht nur in München stattfinden, sondern lebt
vom Austausch mit den Menschen vor Ort.“
Deshalb bietet er Bürgerinnen und Bürgern sei-
ner Betreuungslandkreise Freising, Erding und
Pfaffenhofen regelmäßig die Möglichkeit, ihn
bei einer Sprechstunde kennen zu lernen. 
Zur Zeit tourt er wieder durch die Region und
macht auch bei uns in Eching Halt. Am 10. Ok-
tober steht Johannes Becher Ihnen und Ihren
Anliegen von 9 bis 11 Uhr auf dem Bürgerplatz
in Eching zur Verfügung. So lässt sich das Nö-
tige mit dem Angenehmen, der Austausch mit
Ihrem Landtagsabgeordneten mit einer Tasse
Kaffee oder einem Eis verbinden. Mit dabei ist
diesmal auch unser Gemeinderat und 3. Bür-
germeister Leon Eckert, der sich als Wahlkreis-
kandidat für die Bundestagswahl bewirbt.
Jenseits von Gesprächen mit Abgeordneten gibt
es auch Möglichkeiten, selbst seine Stimme zu
erheben. Zur Zeit läuft wieder der ADFC-
Fahrradklima-Test. Hier können Bürgerinnen
und Bürger die Fahrradfreundlichkeit ihrer Ge-
meinden bewerten. Machen Sie mit und sagen
Sie, wie Sie Radfahren in Eching finden. Bis
zum 30.11. kann jede*r die Situation für Rad-
fahrende in Eching im ADFC-Fahrradklima-
Test 2020 bewerten. Jede einzelne Teilnahme
zählt. Füllen Sie jetzt den Fragebogen aus unter
fahrradklima-test.adfc.de.
Wer selbst aktiv werden möchte oder einfach
nur wissen will, wie unsere politische Arbeit
aussieht, kann gerne am 21. Oktober 2020 im
ASZ/MGH bei der Jahreshauptversammlung

des Ortsverbandes Eching von Bündnis 90/Die
Grünen vorbeischauen.
Wir freuen uns auf alle, die mit uns die Zukunft
in Eching und darüber hinaus nachhaltig, grün
und gerecht gestalten wollen.
Thomas Liebethal
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Eching

ÖDP
Die Demokratie braucht uns - uns alle!
Seit der letzten Gemeinderatswahl ist wohl den
meisten Mitbürgern bekannt, dass sich mit der
ÖDP eine weitere Partei anbietet, sich in die die
öffentlichen Angelegenheiten einzubringen.
Man ist organisatorisch mit der Ortsgruppe
Neufahrn verbunden, hat aber spätestens in der
Zeit der Wahlwerbung bewiesen, dass man sich
in der Gemeinde Eching nicht nur auskennt,
sondern sich in der für die ÖDP so typischen
Weise einbringt: Offen für Neues und Neue,
hartnäckig, spritzig, ganzheitlich querdenkend
und immer dem Erhalt der Schöpfung ver-
pflichtet.
Die Echinger ÖDP-Gruppe hat mir so sehr im-
poniert, dass ich mein Vorhaben, mich nach
meinem Ausscheiden bei den Freien Wählern
aus der Gemeindepolitik rauszuhalten, aufgab.
Ich bin also der ÖDP beigetreten und darf
gleich den ersten Artikel schreiben, mit dem wir
nun beginnen wollen, im Echinger Forum un-
sere Gedanken und Ziele in die öffentliche Dis-
kussion einzubringen. Ein solches Willkommen
hatte ich nicht erwartet.
Mein Werdegang als Politiker ist geprägt von
einer steten Suche, so wie sie Voraussetzung sein
kann für ein erfüllendes Leben. War ich in mei-
ner Jugend ein engagierter und erfolgreicher
Jungpolitiker in der JU, musste ich diesen Weg
aufgeben, als F. J. Strauß die CSU komplett

übernahm. Da wurde mir diese Partei zu unde-
mokratisch und – nicht weniger wichtig – sie
nahm den Umweltschutz nicht mehr ernst. 
Es folgte eine erste politische Auszeit, bis ich
Ende der 80-er Jahre in Eching auf eine von
Willi Maier geprägte Freie Wählerschaft stieß.
Dort konnte ich mich mit meinen Überzeu-
gungen, die damals schon wesentlich geprägt
waren von Herbert Gruhl, dem Gründer der
ÖDP, wieder einbringen. Freie Wähler sind aber
noch stärker als andere politische Gruppierun-
gen dem Wandel unterworfen. Als ich diesen
Wandel hin zu anderen Schwerpunkten nicht
mehr mittragen mochte, zog ich mich zurück.
Mit der ÖDP bin ich nun endlich bei der Par-
tei gelandet, der ich schon damals, als sie von
dem von der CDU und deren Umweltpolitik
enttäuschten Herbert Gruhl (die Älteren wer-
den sich an diesen einstigen umweltpolitischen
Sprecher der CDU noch erinnern) gegründet
wurde, hätte beitreten sollen. Sie war und ist so
alle Politikfelder umfassend aufgestellt, wie man
es nur sein kann, sah und sieht immer auf die
vielen Zusammenhänge und Abhängigkeiten,
ganz wie es die Ökologie lehrt, hat schon vor
fast 50 Jahren die Ziele formuliert, die zur Jahr-
tausendwende dann von den vereinten Natio-
nen als Agenda 2000 propagiert wurden: Die
Zukunft der Menschheit kann nur gesichert
werden, wenn Soziales, Wirtschaft und Umwelt
als gleichberechtigt angesehen und entspre-
chend auch weiterentwickelt werden. Da
braucht es kein Links und Rechts oder sonstige
ideologische  Kategorien. Dieser Dreiklang, das
ist die Zukunft und dafür steht die ÖDP wie
sonst keine Partei, die ich kenne. 
Sollten auch Sie sich in diesem Sinn einbringen
wollen: Wir können noch Mitstreiter brauchen!
www.oedp-eching.de
facebook: ÖDP Eching / instagram: oedp.eching
Simon Wankner (ÖDP)
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Neue Ansichten an der 
Langen Gasse
Irene Nadler/ Wer weiß noch, was auf diesem
Grundstück stand? Richtig, das alte, kleine Ge-
meindehaus. Nun wurde es abgerissen und es er-
gibt sich eine neue Ansicht von der Langen
Gasse zur Staatsstraße. 
Das Areal zwischen dem Feuerwehrhaus und der
Rosengasse bis hin zur Staatsstraße wird derzeit
für eine Bebauung überplant. Das Gemeinde-
grundstück wird dazu benötigt und so ist das
kleine Haus Geschichte. (Bild: I. Nadler)

DIETERSHEIM

Bahnhofstraße 44a, 85375 Neufahrn 
• Telefon: 08165/62041 • www.hepƟng-immobilien.de

Verkauf
Vermietung
Bewertung
Beratung

Immobilienerfahrung seit 1988

FDP
Liebe Echinger Bürger,
das Gemeinde-Entwicklungsprogramm (GEP)
wurde 1975 von Dr. Enßlin und dem Gemein-
derat entwickelt und beschlossen. Neu ist, dass
man plant, einen externen Moderator mit dieser
Aufgabe zu betreuen, der zusammen mit einem
Planungsausschuss, in dem hoffentlich auch die
FDP mitarbeiten darf, die zukünftige Entwick-
lung Echings festlegen soll.
Finanzchefin Andrea Jensen wirbt weiterhin für
eine Ausgabenpolitik mit „angezogener Hand-
bremse“. 
Zum Projekt „Sechsspuriger Ausbau der A 92
im Gemeindebereich Eching“ hat die Ge-
meinde ihre Einwendungen bei der überarbei-
teten 2. Tektur weiter aufrecht erhalten. Dies be-
trifft den sehr großen Echinger Grundstücks-
anteil an der Anschlussstelle Unterschleißheim,
welcher große Baumfällpläne bei den Brücken-
neubauten und dem Neubau des Rad- und Rad-
weges im gesamten Baubereich der Anschluss-
stelle beinhaltet. Positiv wurden die Lärm-
schutzmaßnahmen beurteilt, die allerdings nicht
den gesamten Neubauteil der Strecke beinhal-
ten, d. h. der schallmindernde Asphalt wird nur
bis zur Paul-Käsmaier-Straße verlegt werden.
Dass die Sportvereine enttäuscht sind, weil sich
keine Fraktion bereit erklärt hat, einen Referen-
ten zu benennen, ist verständlich. Dass man da-
bei die FDP, d. h. Heinz Müller-Saala, nicht in
die Bewerbung einbezogen hat, war vom Bür-
germeister und den Fraktionen geplant. (Hin-
weis an die Bürger Echings: Nur Parteien und
Gruppierungen, bestehend aus drei Personen,
sind in der Lage und fähig, sach- und fachlich
und auch bürger-orientiert zu denken, zu han-
deln und zu entscheiden.) Solange Bürgermeis-
ter Thaler auch in Zukunft dieser Meinung ist
und sich geneigt zeigt, dieses Fraktionsdenken
und -Wirken zu tolerieren, wird sich dieser Zu-
stand auch in Zukunft nicht ändern. 
Nachfolgend eine Erinnerung: Im Echinger Fo-
rum, Ausgabe  2019/08, „Amtliche Mitteilun-
gen“, hat BGM Thaler  im letzten Absatz unter
dem Titel „Noch eine Bitte in eigener Sache“
Zeugen eines Vorfalls am Echinger See im
Sommer 2018 gesucht. Er erstatte Anzeige ge-
gen einen Autofahrer wegen Körperverletzung.
BGM Thaler soll mit einem Faustschlag zu Bo-
den geschlagen worden sein. Dieses Verfahren
wurde mangels eines hinreichenden Tatver-
dachts von der Staatsanwaltschaft Landshut
eingestellt.  Der beteiligte Autofahrer reichte
seinerseits eine Zivilklage wg. Sachbeschädi-
gung gegen BGM Thaler ein. Am Landgericht
Landshut wurde BGM Thaler daraufhin wegen
Sachbeschädigung am PKW des geschädigten
Autofahrers angeklagt. In der Verhandlung am
19. Mai 2020 legte BGM Thaler eine Wider-
klage ein, er wollte Schmerzensgeld und die
Kosten für sein zerstörtes Fahrrad, eine Uhr und
Brille, einen Helm und ein Mobiltelefon und T-

Shirt als beschädigt einklagen. Das Gericht hat
die Aussagen beider Parteien angehört und die
vier Zeugen vernommen. Die Aussagen der
Zeugen, die zum Teil während des Vorfalls di-
rekt neben dem Fahrzeug standen, bestätigten
die Aussagen des klagenden Autofahrers inhalt-
lich voll. BGM Thaler muss sämtliche Kosten des
Verfahrens tragen, seine eigenen Kosten und die
des Klägers und den Sachschaden am Fahrzeug:
Mehr als € 4.000. In der Urteilsbegründung am
24. Juli 2020 stellte die Richterin fest, dass keine
Schläge oder Tritte bestätigt worden sind.
Heinz Müller-Saala,
Vorsitzender FDP Eching

ECHINGER MITTE
Liebe Echingerinnen und Echinger,
die Echinger Mitte hat einen Antrag in der letz-
ten Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause
gestellt, damit Sie als Bürgerinnen und Bürger
mehr Mitbestimmungsrechte haben, wenn es in
Eching um größere Projekte geht. Dieser An-
trag wurde mehrheitlich, mit nur zwei Befür-
worterstimmen aus unserer Fraktion, abgelehnt.
Ich finde es sehr schade, dass die meisten Ge-
meinderäte Sie nicht beteiligen wollen an der
Mitbestimmung originärer Belange in der Ge-
meinde.
Wir haben in Eching große Bauvorhaben ge-
habt, wie zum Beispiel den Rathausumbau oder
den Feuerwehrbau, der viele Millionen ver-
schlungen hat, ohne dass nur ein einziger Bür-
ger, mit Ausnahme der 24 Gemeinderäte, hätte
seine Meinung wirksam in den Ring werfen
können. Wichtige Entscheidungen müssen
durch die Bürgerinnen und Bürger, durch Sie
alle, entschieden werden und nicht nur von 24
Menschen einer 14.000-Einwohner–Gemeinde. 
Für mich schwingt da eine gewisse Arroganz
mit – wir, die Gemeinderäte, wissen es ohnehin
besser. In der letzten Ausgabe des Echinger Fo-
rums kritisierte die FDP unseren Antrag. Die
FDP weiß immer noch nicht, scheinbar, wer der
Souverän ist. Nicht der Gemeinderat, sondern

Sie, die Bürgerinnen und Bürger, Sie, liebe Le-
serin, lieber Leser, Sie sind der Souverän und
müssen die wichtigen Dinge in unserer Ge-
meinde entscheiden. Jedenfalls sollten Sie die
Möglichkeit dazu haben.
Leider hat sich die Demokratie nicht von unten
entwickelt, sondern wir müssen Stück für Stück
alte Denkmuster abbauen lernen, die noch vom
Gottesgnadentum der Kaiser und Könige stam-
men. Die letzten Jahrhunderte wurden dazu
verwendet, so manches einfältige Gedankengut
abzuschaffen und in modernes Denken, freies
Denken zu wandeln. vielleicht schafft es die
FDP in der nächsten Legislaturperiode.
Falls Sie Interesse haben, mehr zu entwickeln
an Bürgerbeteiligung, dann schauen Sie auf die
Webseite www.Buergerrat.de. Werden Sie gerne
auch Mitglied bei Mehr Demokratie. Dem
Bundestag hat die Aktion für Mehr Demokra-
tie zum Bürgerrat „Demokratie“ so gut gefallen,
dass der Bundestag Mehr Demokratie e.V. nun-
mehr beauftragt hat, einen neuen Bürgerrat
durchzuführen mit dem Thema „Deutschlands
Rolle in der Welt“. Als Mitglied des Bundes-
vorstands von Mehr Demokratie bin ich stolz
darauf, dass es uns gelungen ist, den Ältestenrat
des Bundestages davon zu überzeugen, die Bür-
gerinnen mehr und mehr zu beteiligen. Ganz im
Sinne von Willy Brandts Idee „Wir wollen
mehr Demokratie wagen“ aus seiner Regie-
rungserklärung vom Herbst 1969. Es wird Zeit,
dass sich wirklich etwas ändert.
Falls Sie mehr Informationen wünschen, dann
rufen Sie mich gerne an: 089/32714713. Ich er-
zähle Ihnen ein bisschen mehr dazu.
Mit herzlichen Grüßen und einen schönen
Herbst
Ihr Bertram Böhm, Gemeinderat
Vorsitzender der Echinger Mitte
RA.Boehm@t-online.de
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Schützenjahrtag und Jahreshauptversammlung
G. Wildgruber/ Am 11. Oktober 2020 um 8.30 Uhr findet in Günzen-
hausen am Friedhof eine Messe für unsere verstorbenen Vereinsmitglie-
der des Schützenvereins „Weinberg“ Günzenhausen statt. Anschließend
findet die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim "Fischerhof" in
Großeisenbach statt. Beginn der Versammlung ist um 10.30 Uhr. Zu die-
sem Anlass möchten wir auch das vergangene Schießjahr 2019/20 ab-
schließen.

ECHING AKTUELL

In Günzenhausentut sich was
Karl-Heinz Damnik/ In Günzenhausen gibt es keine Traditionen mehr
und das gesellschaftliche Leben ist ohne Gasthaus zum Erliegen gekom-
men. Nun hat sich die Besitzerin des bereits bestens eingeführten Kaffee-
hauses am Wirtsberg ein Herz gefasst und unter dem Motto „Wirtsberg
macht Pizza für Euch“ ein gemeinsames Zusammensein organisiert. 
Musikalisch beteiligten sich die Kohlstatt-Musikanten und „Mei Oim“,
um zusammen mit Elisabeth Meir vier Abende im Hof vor dem „Cafe und
Pension Wirtsberg“ zu gestalten. „Mei Oim“ hatten ihre Alm dabei und
bauten davor ihre Pizzaöfen auf (übrigens sind sie auch für Geburtstage
und Ähnliches zu mieten), in denen sie ihre selbst kreierten bayrischen
Weißbierpizzen buken. 
Die „Kohlstätter“ waren in einem gemütlichen Stadl untergebracht. Eli-
sabeth Meir und ihre Mädchen bedienten die Gäste. Die rührige Kaffee-

hausbesitzerin hatte ge-
merkt, dass die Men-
schen in dieser Zeit
nach gesellschaftlicher
Unterhaltung dürsten.
Nun sind diese vorgese-
henen Veranstaltungen
vorbei. Doch vielleicht
kann man eine solche
Zusammenkunft ir-
gendwann wiederholen.
Immerhin hatten alle
etwas davon. Vielen
Dank, Elisabeth. 
(Bild: Damnik)

Global denken – lokal handeln:  
Fair Trade-Markt am  05.09., Bürgerplatz
Christiane Glaeser/ Bürgermeister Sebastian Thaler freute sich: „Das ist
die erste offizielle Veranstaltung in Eching seit März.“ In seiner Eröff-
nungsrede wies er darauf hin, dass auf dem Weg Echings zur Fair-Trade-
Zertifizierung eigentlich schon alle Kriterien erfüllt seien. Darüber hinaus
könne man das globale mit dem lokalen Handeln verbinden. Die Konsu-
menten unterstützten mit ihrem Einkaufsverhalten die örtlichen Geschäfte
und es sei sinnvoll, regionale Produkte gemäß der Erntezeit einzukaufen.
Sein Dank galt Doris Fähr von der VHS Eching und Ines Stadler, Wirt-
schaftsförderung der Gemeinde, die den „Fairtrade Brunch“ organisiert ha-
ben.  
Das Wetter spielte mit und so gab es bei schönstem Sonnenschein für die
Besucher kulinarische Köstlichkeiten, wertvolle Informationen und Co-
rona-gerechtes Entlangbummeln an den Ständen. Beim „Pfabhof“ erfuhr
man von Familie Kurz einiges über die Ernte der Haskap- und Aronia-
beeren. Die Beeren aus Eching sind besonders süß, weil sie länger am
Strauch reifen können. 
Das daraus speziell fabrizierte Aroniabeeren-Eis konnte gleich am Stand
des Eiscafés Vaniglia probiert werden. Köstliche Kürbissuppe gab es beim
Stand von „pure Cuisine“, dem Restaurant im Bürgerhaus. Man sei froh,
dass allmählich auch das Geschäft mit Hochzeiten und Veranstaltungen
wieder anlaufe, meinte Geschäftsführerin Monika Kretsch. 
Die „EIT Food GmbH“ aus Freising wird von der Europäischen Union
unterstützt und bot Informationen über gesunde Ernährung. Beim Echin-
ger Getränkestadl erfuhr der Besucher Wissenswertes über natürliche Ge-
winnung von Mineralwasser aus artesischen Brunnen und die Abfüllung
in Glas- statt Plastikflaschen. Schon seit Jahrzehnten produziert Lederho-
sen Ebenhöh seine Bekleidung in Eching. Der Familienbetrieb legt beson-

GÜNZENHAUSEN



Gemeindliche Streuobstwiesen in
Eching und Dietersheim
Karl-Heinz Damnik/ Sie wollen einen Apfelku-
chen backen, haben aber keine Äpfel im Haus?
Dann gehen Sie doch einmal zur Musikschule. Di-
rekt am Eingang links ist eine kleine Wiese mit Ap-
felbäumen. Dort ist das Pflücken erlaubt. 
Ein paar Bäume scheinen schon abgeerntet oder
hatten heuer Fruchtpause, aber Bäume mit rotba-
ckigen und grünen Äpfeln sind voll pflückreifer Äp-
fel. Doch man sollte eine Leiter oder eine andere
Pflückhilfe dabeihaben. 
Oder Sie gehen ein paar Schritte weiter die Die-
tersheimer Straße bis zum Lohweg und dort in
Richtung Bauhof, dann am Zaun nach links. Eine
riesige Wiese mit den verschiedensten Apfelsorten
und so reif, dass sie schon am Boden liegen. Hier
kann man eventuell mit Schütteln etwas erreichen. 
Oder Sie beginnen am anderen Ortsende am Klos-
terweg. Gegenüber der Schleißheimer Straße geht
ein Spazierweg bis zur Oberen Hauptstraße. Wenn
Sie diese queren, sind Sie schon an der nächsten
Pflückstelle. Aber Vorsicht beim Übergang, es ist
der Ortsbeginn und der Verkehr ist noch etwas
schneller. Hier wären auch Kirschen zu ernten ge-
wesen, aber deren Erntezeit ist vorbei. 
Der Weg nach Dietersheim ist die nächsten ein bis
zwei Jahre noch sinnlos, denn die Anlage ist noch so
jung, dass kein Obst am Baum ist. Die Streuobst-
wiese liegt im Südosten, kurz nach dem Ortsende
am Mühlenweg unter den durchhängenden Dräh-
ten der großen Stromleitung. Das Obst kann sich
jeder holen, der gerne regional isst oder einkocht.
Es sind Äpfel-, Birnen- und Zwetschgenbäume
dort.
Die beschriebenen Obstbäume sind auf gemeindli-
chen Wiesen und jeder Echinger darf in haushalts-
üblichen Mengen pflücken. 

An der Musikschule.
(Bilder: Damnik)

Am Lohweg, beim Gemeindebauhof.

Am Klosterweg,
Richtung Obere Hauptstraße.

In Dietersheim am Mühlenweg. 

Erntezeit
(Bild: G. Duong)
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Lassen Sie Ihre BIO-Tonne von uns reinigen

Bestellen Sie Ihre Marken telefonisch 08165/ 99 73 50
oder per Email: info@steiger-entsorgung.de

Mindestabnahme 5 Stück

Zur Reinigung der Biotonne 
Marke am Tonnengriff befestigen

Georg Steiger GmbH . Freisinger Straße 3b . 85386 Eching 
www.steiger-entsorgung.de

Bestellen Sie Ihre Marken telefonisch 08165 / 908 780-0
oder per E-Mail: info@steiger-entsorgung.de

Mindestabnahme 5 Stück

Ehrenbürgerwürde für Altbürgermeister Dr. Rolf Lösch
Christiane Glaeser/ Bereits im Dezember letzten Jahres hatte es der Gemeinderat beschlossen,
am 10. September war es nach einigen Verzögerungen dann endlich soweit. Bei einem festlichen
Abendessen im Hotel Olymp überreichte Bürgermeister Sebastian Thaler die Ehrenbürgerurkunde
an seinen Vor-Vorgänger Rolf Lösch. 
In seiner Rede erinnerte Thaler an die vielen Verdienste von Lösch, nicht nur als Kommunalpoli-
tiker, sondern auch als Experte für Entwicklungshilfe. Vor seiner Zeit als Bürgermeister arbeitete
der promovierte Wirtschaftswissenschaftler als Abteilungsleiter beim Münchner Ifo-Institut, zu-
ständig für die Handelsbeziehungen mit Entwicklungsländern. 

Der gebürtige Hesse lebt nun-
mehr seit 57 Jahren mit seiner
Frau Margret in Eching. Der
Umzug nach Eching ins „Dorf“
war für ihn damals ein „Kultur-
schock“, wie er selbst sagt: „Und
dann auch noch evange-
lisch!“ Also suchten und fanden
er und seine Frau den Kontakt
zur evangelischen Gemeinde,
damals Neufahrn/Eching, und
konnten sich dort sozial engagie-
ren. Er war Gründungsmitglied
des Arbeitskreises Entwick-
lungshilfe und zusammen mit
der damaligen Pfarrerin Reese
gegen die Apartheitspolitik Süd-

afrikas aktiv. Privat nahmen er und seine Frau einen jungen Südafrikaner bei sich auf. 
Seit 1984 zog es ihn in die Kommunalpolitik. 1992 wurde er zum Bürgermeister gewählt, aus Al-
tersgründen nur für eine Amtsperiode. In den sechs Jahren seiner Amtszeit hat er allerdings vieles
auf den Weg gebracht: den Bau des Alten-Service-Zentrums, bei dem viele Hürden gemeistert
werden mussten, 1996 der Spatenstich für den ersten integrativen Kindergarten, die „Bunte Ar-
che“, ein wegweisendes Projekt in Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe Freising.  
Wesentlich für die wirtschaftliche Entwicklung in Eching waren auch die Grundstücksverhand-
lungen für den Bau des neuen Autobahnanschlusses Eching-Ost. Für den Verein „Älter werden in
Eching“ als Betreiber des ASZ hatte er von 1999 bis 2015 den Vorsitz inne und ist nun Ehrenvor-
sitzender. Für Umwelt- und Naturschutz engagierte er sich ebenfalls als Vorsitzender im Münch-
ner Heideflächenverein. Für die SPD war er zwölf Jahre lang im Kreistag vertreten und erhielt zu
seinem 80. Geburtstag die höchste Auszeichnung seiner Partei, die Willy-Brandt-Medaille.
Die vielen Aktivitäten von Löschs Bürgermeisterleben hatte der damalige Gemeindearchivar Georg
Kollmansberger in einem Bildband gesammelt, den BM Thaler dabei hatte. Dass das Anzapfen ei-
nes Bierfasses nicht unbedingt zur Kernkompetenz eines Bürgermeisters gehört, konnte man in
dem Bericht vom Anstich des Echinger Volksfestes 1996 erfahren. Lösch brauchte sieben Schläge.
„Da war ich ja mit meinen vier noch richtig gut dabei“, schmunzelte Thaler. 
Dass es nun im höheren Alter ruhiger zugeht, kann man nicht behaupten. Seit 2015 die ersten
Flüchtlinge auch nach Eching kamen, helfen und unterstützen die Löschs, wo sie nur können, sei
es als „Taxifahrer“ oder mit der Mosaikwerkstatt, die den Asylsuchenden zumindest eine kleine
Beschäftigung ermöglicht.
Sich ehrenamtlich für die Gemeinde zu engagieren, liege ihm besonders am Herzen, sagte Lösch.
Er sei geprägt auch durch die Unterstützung der SPD, deren Politik ihm, aus einfachen Verhält-
nissen stammend, u.a. Ausbildung und Studium ermöglicht habe. „Glaubwürdig, sachlich und ver-
träglich in der Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinschaft“ sei immer seine Devise gewesen,
meinte Lösch in seiner kleinen Abschlussrede. (Bild: C. Glaeser)

Korrektur zu 
"Partyzone Hollerner See"
EF/ In unserem Bericht "Partyzone Hollerner
See" in der Ausgabe 07/2020 stand irrtümlich,
den Ärger mit dem herumliegenden Müll am
Hollerner See hätte der Gemeindebauhof. Die
Zuständigkeit für die Sauberkeit am See liegt
am beim Zweckverband Eching/Unterschleiß-
heim und der hat eine externe Firma damit be-
auftragt. Wir bedauern das Versehen.

deren Wert auf die nachhaltige Ledergerberei,
regionale Lieferanten und wertvolle Handarbeit. 
Dass Selbermachen Spaß und Freude bereitet,
bewies auch Frau Saller vom Spinn- und Hand-
arbeitstreff. Spinnen sei die totale Entspannung
vor und nach der Arbeit und sie sei „immer wie-
der selber überrascht, was draus entsteht“,
meinte Frau Saller. Am Stand der Mosaikwerk-
statt konnten die Besucher sehen, wie eine Mo-
saiksäule gemacht wird. Seit 2016 bietet die
Werkstatt von Frau Lösch eine sinnvolle Be-
schäftigung für die zurzeit in Eching lebenden
Asylbewerber. 
Seit über 35 Jahren gibt es das „Fair Handels-
haus“ in Amperpettenbach, das auch Produkte
mit dem „Gepa“- Siegel der Fair-Trade-Com-
pany im Angebot hat. Sie können über Weltlä-
den oder direkt im Shop übers Internet bezo-
gen werden. Biokleidung für Groß und Klein
von „Bamboo Passion“ wird direkt in Eching
produziert und kann über den eigenen Shop on-
line bezogen werden. Nachhaltigkeit und
Schönheit passen gut zusammen. Den Beweis
dafür lieferte „Form und Spiel“ mit geschmack-
vollen Taschen und Accessoires aus recycelten
und fair gehandelten Materialien. 
Beim Weltspiel der VHS konnte man zum
Thema Umwelt und Nachhaltigkeit selber
schätzen und erfahren, wie unterschiedlich die
Ressourcen auf der Welt nach Kontinenten ver-
teilt sind und genutzt werden. Und schließlich
gab es noch ein kleines Geschenk von der VHS
für diejenigen, die den Standlparcours brav
durchlaufen hatten. Alles in allem eine gute An-
regung zum Hinterfragen der eigenen Kon-
sumgewohnheiten. 
(Bild: C. Glaeser)

Wie gut kennen Sie Eching?
Gezeigt war auf Seite 12 dieser Ausgabe die Fi-
gur eines Stabhochspringers neben dem Ein-
gang der Dreifachturnhalle an der Dietershei-
mer Straße.
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Behandlungspflege

Grundpflege

Zusätzliche Betreuungsleistungen

Im Wald, Rücken- & Gelenkzentrum stärken wir
das Immunsystem und sagen dem Virus den
Kampf an! 
e.B./„Seit Mitte Juni dürfen wir endlich wieder trainieren und etwas für
unsere Gesundheit tun! Wir sind perfekt ausgerüstet! Auf der Grund-
lage von einem mehrseitigen Schutz-, Lüftungs- & Hygienekonzept,
welches alle Nutzer schriftlich erhalten haben, erfüllen wir alle Vor-
schriften und ermöglichen ein für alle durchweg sicheres Umfeld. Aber
nicht nur das… endlich können wir wieder aktiv werden und etwas für
unsere Muskulatur und für die Kapazität unserer Lungen tun! so Re-
gine Trat, Inhaberin vom Wald, Rücken- & Gelenkzentrum und er-
gänzt „Wir müssen die Muskeln, die bei vielen Menschen wegen der
Lockdown-Pause abgebaut wurden, wieder aufbauen!!! Denn, wer seine
Muskulatur nicht weiter vernachlässigt sondern gezielt kräftigt, hat gute
Karten im Kampf gegen jeglichen Angriff auf die Gesundheit“. Das
Wald-Team hat sich den Satz: „Muskeltraining stärkt die Abwehr-
kräfte“ ganz groß auf die Fahnen geschrieben. All jene, die in den Wald
kommen, um sich mit perfekt dosierter Bewegung fit und gesund zu
halten, erhalten ein maßgeschneidertes Bewegungsprogramm. Wenn
auch Sie ein derartiges Programm mal am eigenen Körper erleben und
ausprobieren wollen, dann vereinbaren Sie kurzer Hand ein Termin für
ein gratis Probetraining. Sie finden uns im Herzen von Eching, leicht
zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu erreichen. 
www.der-wald.net – Tel. 089 230 575 67

WIRTSCHAFTSLEBEN

Neue Informationsschilder und 
Wegemarkierungen in der Heide
C. Joas/ Der Heideflächenverein Münchener Norden e.V. unternimmt in
der Fröttmaninger Heide dieses Jahr wieder wichtige Schritte, um das ehe-
malige Militärgelände als Naturschutzgebiet mit Raum für Erholung und
Umweltbildung zu sichern. Ein bedeutender weiterer Baustein zur Um-
setzung der Schutzgebietsverordnung ist die Markierung der freigegebe-
nen Wege in der nächsten Zeit.
Mit der Ausweisung als Naturschutzgebiet wurden im Jahr 2016 von der
Regierung von Oberbayern Wege und Zonen definiert, die offiziell als
Spazierwege und Erholungsbereiche genutzt werden dürfen. Wegen der
Kampfmittelbelastung können aus Sicherheitsgründen nur die bereits ge-
räumten und freigegebenen Wege und Flächen genutzt werden. 
Der Heideflächenverein hat bis 2018 das gesamte Wegenetz mit einer
Länge von 20 km im Naturschutzgebiet entmunitionieren lassen.  Mit der
Markierung der Wege im Juli sollen die offiziellen Wege im Gelände ein-
deutig erkannt werden. 
Die Wegemarkierung besteht aus insgesamt 300 langlebigen Robinien-
hölzern, die mit kleinen Markierungsplaketten auch die Betretungsrege-
lung neben dem Weg darstellen. An allen Zugängen zur Fröttmaninger
Heide wird eine Eingangstafel mit Übersichtskarte und Informationen
zur Bedeutung des Schutzgebiets installiert. Um die Orientierung im Ge-
lände zu erleichtern, werden an wichtigen Kreuzungen insgesamt 14 Weg-
weiser mit wichtigen Zielen und Entfernungsangaben aufgestellt. 
Wenn Sie Interesse haben, als Wegepate zum Erhalt der Wegmarkierun-

gen und der Pflege des Besucherleitsystems
beizutragen, können Sie sich gerne an den
Heideflächenverein oder den Gebietsbetreuer
wenden. Unsere Kontaktdaten in der Ge-
schäftsstelle des Vereins sind  info@heide-
flaechenverein.de, Tel. 089 3195730. Den
Gebietsbetreuer erreichen Sie im HeideHaus
oder telefonisch unter 089 46 22 75 66
Der Testpfosten für die Wegemarkierung in der Frött-
maninger Heide hat sich bewährt und dient als Beispiel
für die Wegemarkierung im Juli. (Bild: Verein)

UMWELT Der hundertjährige Kalender im 
Oktober
In der ersten Hälfte des Monats Oktober gibt es hauptsächlich
Regen, danach wird es kalt. Doch im Ganzen gesehen wird der
Oktober nach dem 100-jährigen Kalender relativ warm
1.- 3. Okt. Windig sind die ersten Oktobertage, 

in der Nacht kann es Frost geben
4. Okt. Der Tag ist regnerisch und kühl
5. Okt. Heute ist es warm aber es kann immer 

Gewitter geben
6.- 13.Okt. Dauerregen setzt ein, der auch am nächsten 

Tag nicht nachlässt. 
14. Okt. Sonnig und warm wird der Tag. 

Doch schon am nächsten Tag ziehen wieder 
Wolken auf, es bleibt aber noch warm

15. – 17. Okt. Bis fast zum Monatsende bleibt es 
einigermaßen warm.

28. Okt. Ein nebliger Tag, nachts winterliche Temperaturen
mit Sturm. 
Am Monatsende gibt es bereits dickes Eis
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Xare Ohnehirnbeiß, Eching J.W.D.
Offana Briaf an den  Echinga Büagamoasta zwengs: 

     
Hoffentli meakt koana wos

Jezad kriang de Echinga Evangeln a an Kiachtuam und drei Glockn drin, zum Leitn. I hob
mi scho daschrocka. Wenn i ma so denk, das dann olle zwoa zum Zwelfeleitn mitaranand
leitn, dann werd des a saubas Gschebber, ja pfiat die God. Aba na, es gäht ganz geoadnet zua.
De oan leitn olle Schtund und de andan blos bei Festl. Hoffentli kimmt koanna und sogt „I
war friarer do, oiso miaßt’s mi zerscht frong, ob i des dabacka ko.“ 
Oa Diskaunta hod wieda ebbs neihs gefundn. Ea valangt jezad füa den dünna Plastiksock, dea
füa offns Obst und Gmias war, oan Cent. Guad, nixe dageng. Aba ea wiegt a de Ware im Sa-
ckal mit, oiso zoit ma des Sackl je noch Inhoit zwoa- bis dreimoi. Übrigns hoasts ab jezad
„Obstknotenbeutel“, des is dann des Ding, wos mindestens 2 bis 3 Cent kost.
Mit dera Seuchnpandemie geht a nix vorwärts, de Leit ham des scho aso satt, das gegn ois
san und se an nix mea hoitn. Jetzt foaschns scho an unsara Unschteablichkeit, i woas ned,
vielleicht soitn se se erscht amoi um unsare Schterblikeit kümman. 
De arma Schuikinda mit dera Maskn im Gsicht…
Bleibts gsund bis zum nextn moi

Eahna Xare

BÖHM & COLLEGEN
RECHTSANWÄLTE . PATENTANWALT
Untere Hauptstraße 2 85386 Eching 
Telefon 089/32714713 Telefax 089/32714714 
RA.Boehm@t-online.de www.boehm-collegen.de 

Rechtsanwalt 
Bertram Böhm
Ehe- u. Familienrecht 
Handels- u. Gesellschaftsrecht  Ar-
beitsrecht, Strafrecht 
Patent- und Markenrecht 

Rechtsanwalt  Johannes Graf Esterházy
Unternehmenszusammenschlüsse und -nachfolge
Verkehrsrecht 
Versicherungsrecht
Erbrecht
Mietrecht

Patentanwalt
Udo Richter
Patent- u. Markenrecht (IP)
Gewerb. Rechtsschutz

Seminarangebote Familien- u. Organisationsaufstellung 
weitere Info unter www.boehm-familienaufstellungen.de

Bußgeldrechner für Abstandsverstöße, Geschwindigkeitsübertretungen, Promillerechner, Bremswegrech-
ner, Kindergeldtabelle, Düsseldorfer Tabelle, Prozessrechner, Erbschaftssteuerklassen und Freibeträge auf
unserer Webseite www.boehm-collegen.de unter “RA-tools” kostenfrei!

Telefon 089 - 310 53 96
www.hanrieder.de

Ihr Partner  
auf allen Friedhöfen.

99,1 % Kundenauszeichnung bei Preis/Leistung

24 Echinger Forum 09/2020

Für die nächste Ausgabe:
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ERNST WAGNERERNST WAGNER
Inh. Jürgen Wagner

Innungs-Meisterbetrieb
n Elektro-Installation für Neubau - Altbau - Umbau
n Antennen-Satanlagen n Elektro-Speicherheizungen
n Elektro-Fußbodenheizungen n EDV-Netzwerkverkablungen
n Beleuchtungstechnik n Reparaturen
n Baustromanlagen

KLEINANZEIGEN
EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet - Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets
Tel.: 0 81 65 / 64 57 42  www.maith-edv.de

BeBo® Beckenbodentraining
Physio-Praxis F. Siedentopf
Eching, 089/ 310 99 454
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Gelernter Maurer bietet an
Maurer-, Maler-, Fliesenlegerarbeiten,  Dienstleistungen, Entrümpelungen,          

Wohnungsauflösungen, Reparaturen, Hausmeistertätigkeiten, Gartenarbeiten
Tel. 0160 / 847 96 38  oder   08133 / 21 22

Meister Eder
Heizung    Sanitär    Solar    Service

�Umbau - Neubau
�Badumbauten komplett aus Meisterhand
�Heizkesselerneuerung mit Kaminsanierung
�Brennwerttechnik
�Rohrreinigung � Tankreinigung � Tankschutz

Marco Eder . 85386 Eching
Tel.: 089/37 97 90 81 .   Fax 089/37 97 90 82

        

Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Notarzt / Rettungsdienst 112
Ärtzlicher Bereitschaftsdienst 

116 117
Am Wochenende Fr. 18 - Mo. 8 Uhr, an Feierta-
gen am Vorabend ab 18 Uhr bis darauffolgenden
Tag bis 8 Uhr

Notfalldienst der Zahnärzte 
Oktober 2020

3./4. Dr. Kai Sesselmann 
Ottostr. 1, 85386 Eching
Tel.. 089 / 3196867

10./11. Dr. Günther Gradl 
Bahnhofstr. 4, 85375 Neufahrn 
Tel. 08165 / 3825

17./18. Gunter Bier 
Obere Dorfstr. 34, 85402 Kranzberg
Tel. 08166 / 7777

24./25. Fernanda Brandenbusch 
Max-Lehner-Str. 31, 85354 Freising
Tel. 08161 / 8830499

Der zahnärztliche Notfalldienst gilt von 10.00 -
12.00 und 18.00 - 19.00 Uhr.  In dieser Zeit muß
der Zahnarzt in der Praxis anwesend sein. Aus-
serhalb dieser Sprechzeiten besteht für den Not-
fallarzt Ruf- und Behandlungsbereitschaft.

Notfalldienst  der Apotheken
Die diensthabende Apotheke erfahren sie über
die Rettungsleitstelle Telefonnummer

0800-0022833
(gebührenfrei vom Festnetz)

Sie können sie aber auch am Aushang der Apotheken ersehen
oder über den Anrufbeantworter der   Götz-Apotheke Eching 

erfragen,Tel. 089/ 3192119, und im Internet  unter 
www.aponet.de/notdienst

Für Eching ist die Rettungsleitstelle Erding zuständig

ÄRZTEKALENDER

Alle weiteren Veranstaltungsankündigungen
und Termine in dieser Ausgabe sind bei Redak-
tionsschluss ohne Gewähr. Bitte beachten Sie
tagesaktuelle Mitteilungen.

TERMINE

Katholische Kirchengemeinde
Katholisches Pfarramt St. Andreas Eching, 
Tel. 3790 760
Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von
09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen.
Pater Marek Maliszewsk SAC, Sprechzeiten
nach Vereinbarung.
Gemeindereferentin Helga Mörtl, Sprechzeiten
nach Vereinbarung.
Sprechzeiten entfallen in den Ferien!
Neu-Andreas
Samstag: 18.00 Beichtgelegenheit
18.15 Rosenkranzgebet für den Frieden
19.00 Vorabendgottesdienst
Sonntag: 10.00 Pfarrgottesdienst
Dienstag: 08.00 Hl. Messe
Mittwoch: 19.00 Hl. Messe, Alt-Andreas
Freitag: 08.00 Hl. Messe
Filialkirche Dietersheim: 
St. Johannes der Täufer
Kinder- Jugend- und Ministrantengruppen
Termine bitte im Pfarrbüro erfragen.

Freitag, 02.10., 17.00 
Oktoberrosenkranz, Sozialdienst

Sonntag, 04.10. , 18.00 
Versöhnungsgottesdienst der Firmlinge

Dienstag, 06.10., 17.00 Oktoberrosenkranz 
Freitag, 09.10. , 17.00 Oktoberrosenkranz 
Dienstag, 13.10., 17.00 Oktoberrosenkranz 
Freitag, 16.10. , 17.00 Oktoberrosenkranz 
Dienstag, 20.10., 17.00 Oktoberrosenkranz 
Freitag, 23.10. 17.00 Oktoberrosenkranz 
Samstag, 24.10.,  10.00 Firmung

14.00 Firmung
Dienstag, 27.10.,  14.00 Krankengottesdienst

17.00 Oktoberrosenkranz 
Freitag, 30.10., 17.00 Oktoberrosenkranz 

Meditation jetzt vor Ort und Online
Ab September findet die Meditation nicht nur
online statt, sondern auch vor Ort im Pfarrsaal.
Sonntags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr  siehe
Artikel Kath.Kirche
Unsere Termine:
Meditation vor Ort (Pfarrsaal):
Schwerpunkt Stille, Geh-Meditation.
20.9, 4.10., 18.10., 1.11. 
Jeweils 19.30-20.30 Uhr.
Meditation online (via Zoom): 
Mehr Stille, mehr Entspannung.
13.9., 27.9., 11.10., 25.10.
Jeweils 19.30-20.30 Uhr. 



Morgenmeditation online (via Zoom):
Entspannt in den Tag.
19.9., 3.10., 17.10., 31.10. Jeweils 8:00-8:30 Uhr. 
Bitte am Freitag davor per WhatsApp anmelden!
Wir beten den Rosenkranz …
…jeden Montag, Mittwoch und Samstag siehe
Artikel Kath. Kirche 
Glaubensgespräch
Dienstag, 13.10., 19.00 Uhr Glaubensgespräch
mit Pastoralreferent Josef Six im Pfarrsaal.
Frauenbund
Dienstag, 06.10. um 8.00 Uhr Gottesdienst.
Anmeldung zum Gottesdienst
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten
(04.10., 01.11. und 02.11.)im Pfarrbüro telefo-
nisch an.
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von
9.00 – 12.00 Uhr  unter Tel. 089/3790 760.

Jubiläen, Geburtstage, Meetings...
Fragen Sie nach unseren günstigen 

Übernachtungs-Arrangements 
und auch nach den Weekendpauschalen!

HOTEL HÖCKMAYR ECHING
Eching, Obere Hauptstraße 2a

Telefon 089 / 622 45 100

Evangelische Kirchengemeinde
Pfarrer Markus Krusche: Tel.: 089/319 49 59
(Pfarramt), 089-318 52 298 (Pfr Krusche)
Pfarrerin Maral Zahed: Tel.: 08166-5824592
Pfarramt: Mo + Mi10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Danziger Str. 17, 85386 Eching, 
Tel.089/319 49 59, Fax: 089/37 92 96 58, 
Pfarramt.Eching@elkb.de
Spendenkonto Eching: Freisinger Bank eG, 
IBAN DE04 7016 9614 0005 7344 36
Gottesdienste im Juli in der ev.-luth. Magdale-
nenkirche, Danziger Straße 6:
Gottesdienste im August in der ev.-luth. Mag-
dalenenkirche, Danziger Straße 6:
Wir freuen uns, wieder Gottesdienst mit Ihnen
zu feiern!
Bitte beachten Sie jedoch unsere Auflagen:
• Begrenzte Besucherzahl mit Mund-Nasen-

Schutz (nicht am Platz);
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• keine Teilnahme für aktuell COVID 19 
positiv Getestete oder Personen, die 
unter Husten und Fieber leiden;

• Bitte um Einhaltung der Abstandsregeln.
Vielen Dank für Ihre Verständnis!
4. Oktober: 10 Uhr Erntedank-Gottesdienst
(Pfr Krusche) – bei schönem Wetter eventuell
im Freien, bitte beachten Sie aktuelle Aushänge!
11. Oktober: 10 Uhr Gottesdienst (Pfr Kru-
sche)
18. Oktober: 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin A.
Sachs)
25. Oktober: 11 Uhr Gottesdienst (Pfrin M.
Zahed)
31. Oktober: 19 Uhr Reformationsgottesdienst
in Freising (Christi Himmelfahrts-Kirche)
(Bei Bedarf Fahrdienst nach Freising – bitte im
Pfarramt oder bei Pfr Krusche melden!)
Über weitere mögliche Veranstaltungen gemäß
den aktuellen Corona-Bestimmungen und On-
line-Gottesdienste informieren Sie sich bitte
auch auf unserer Homepage: www.magdalenen-
kirche.de.

Dietersheim
09.10., 19 Uhr: Eröffnungsschießen Schützenh.
15.10., 19.30 Uhr: Vorstandsitzung Krieger-
und Soldatenverein Lokitos 
20.10., 20 Uhr: Terminbesprechung 2021 aller
Vereine Lokitos 
23.10., 6.00 Uhr: Feuerwehrausflug  Feuer-
wehrhaus 
29.10., 9 Uhr: Firmung St. Andreas Kirche
Eching



Nutzen Sie die Dienstleistungen 
und Fachhandel vor Ort!  
Sie haben viele Vorteile

G Sie sparen Zeit und Geld durch kurze Wege
G Sie bekommen fast alles vor Ort
G Sie haben einen persönlichen Ansprechpartner

für Fragen oder eine Fachberatung 
G Sie haben auch nach dem Kauf einen 

Berater in der Nähe
G Sie sichern den Erhalt von Arbeitsplätzen am Ort

Für Einkaufskomfort vor Ort: 
Statt Internet Bestellklick - Ihr Einkauf beim Fachhändler!

Telefon: 089 / 319 769 - 0 
www.reprodruckschwarz.de

WIR BRINGEN FARBE IN DRUCK
schwarz
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Freisinger Bank eG
Volksbank-Raiffeisenbank

Geschäftsstelle Eching     Obere Hauptstr. 1     Tel. 089 3197550

RISTORANTE

Bahnhofstr. 9 - 85386 Eching  
Tel. 089/319 11 07
www.ristorante-san-remo-eching.de

BÖHM & COLLEGEN
RECHTSANWÄLTE . - PATENTANWALT

Untere Hauptstraße 2 85386 Eching 
Telefon 089/32714713
www.boehm-collegen.de 

BSS Software
www.bss-innosoft.de

E.GENSBERGER GMBH
MEISTERBETRIEB

Fachgerechte Bausanierung
089/3192596

www.fliesen-gensberger.com

Freisinger Str. 21  85386 Eching
Tel.  08165/9 44-0  

www.denso-europe.com

ENTSORGUNG   RECYCLING   TRANSPORT    CONTAINERDIENST

Georg Steiger GmbH
Freisinger Str. 3b . 85386 Eching

Tel. 08165 / 908 780 0
info@steiger-entsorgung.de
www.steiger-entsorgung.de

Meisterbetrieb  
Manfred Mittler

089/319 048 75 
0172/871 44 71

Elektroinnungs-
Meisterbetrieb

W. Schönigen, 
85375 Neufahrn
Tel. 08165/64 57 50  

www.ezs-e lektroanlagen.de

www.coiffeur-marketa.de

Bahnhofstraße 4b
85386 Eching
089 312 862 28

Telefon: 089-379 399 73
kontakt@haus-sicherheit.info

Heidestr. 4    Eching
089/23057567 

Wohn-und Gartenaccessoires

Petra Huber 
Sternstr. 4        

Günzenhausen

www.arteundmobile.de

Untere Hauptstr. 4      
Tel. 0151 18 488 611

Beratung, Planung und fachgerechter Einbau

Tel. 089/319 10 59  - www.wohnstil-wegler.de

Klaus Hahn
Bahnhofstr. 11b - 85386 Eching
089/319 02 850 - 0162/201 89 96

Freisinger Str.1    
Tel. 08165/6476-0    

www.kuechen-markt.de

Fürholzener Str.14
Tel. 089/319 00 00
www.eching.de

Gemeinde Eching     

Jakob Setzwein
Praxis für Physiotherapie,

Rehabilitation und Osteopathie

Bahnhofstrasse 4   Tel. 089/3196600

Eching,  Bahnhofstr. 4
www.fahrschule-burglechner.de

WÄRME      SOLAR       BÄDER
SERVICE         KUNDENDIENST08271.5516

Tel. 08165/5081
www.autohaus-prummer.de

089/374 99 090
089/470 877 16

www.emobay.de

089/92 33 70 00
www.imhof-it.de

Eching
Untere Hauptstr. 5

089/3192119

Lederhosen
Manufaktur Ebenhöh

Lederschneiderei Säcklerei 
Trachtenfachgeschäft

089/3192769 www.lederhosen-ebenhoeh.de

Fischzucht  & Feinkost  aus Eching

Schlesier Str. 4     089/31904930

08133 / 6467

Untere Hauptstr. 9089/ 327 100

www.weko-kuechenfachmarkt.de

089/37001723

Stand: 06/2020

Alte Ziegelei 16
Günzenhausen

www.sprachkulturkueche.de

www.funelc.com

“fun english” 
LanguageCentre

089 374 18 372

Energie - Geotechnik
www.dibauco.de

Frühlingstr. 16 . Eching . 089/319 028 11

Wein und More
www.niki-optik.net 

Bahnhofstr. 4b 
Tel.   089 319 53 32

THE TREE HOUSE 
Bahnhofstrasse 4, 85386 Eching

www.whiskycult.one

Bahnhofstrasse 4  
Tel. 089/3196600
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Ihr Ansprechpartner in Eching:
Markus WeidlAngebot: EFH mit Doppel-Carport, 85778 Haimhausen / Inhausen,  

Wfl. 90 m²., 3 Zi., Grundstück 550 m², Doppel-Carport, Bj. 1955, EVA, 
Endenergieverbr.:  66.20 kWh/(m²*a), Energieträger: Gas,  VK: 769.000 €

Angebot: Reihenmittelhaus, 85375 Neufahrn, Wohnfläche 177 m², 
6 Zi. Grundstück 269 m², Garage, Baujahr 1979, EBA, Endenergiebedarf 
101.20 kWh/(m²*a), Energieträger Öl, Klasse D,  Verkaufspreis: 875.000 €

Angebot: Grundstück zur Bebauung mit EFH oder DHH, 
85716 Unterschleißheim, Grundstück 604m²,  ist derzeit mit einem 
kleinen EFH Bj. 1955 bebaut,  Verkaufspreis: 769.000 €

Gesuch: Familie aus Eching sucht im Zuge des Verkaufes Ihrer ETW 
eine Haus bis ca. 1,2 Mio. EUR, Finanzierung gesichert, 
Keine Provision für Verkäufer

Gesuch: Kapitalanleger aus Eching sucht eine Eigentumswohnung, 
frei oder vermietet bis ca. 500.000 EUR, Finanzierung gesichert, 
Keine Provision für Verkäufer

Endlich entspannt verkaufen.
Für Sie vor Ort in Eching!

  

Wir sind Mitglied im IVD.
Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger.

        

Für Privatverkäufer von Immobilien hat die hohe Nachfrage 
in Eching und dem Münchener Umland einige Nachteile:


